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IHR SPEZIALIST
IN SELIGENSTADT FÜR:

Verlobungs- und Trauri
nge

Gold- & Silberschmuck, Brillianten

Schmuckreparatur und Anfe
rtigung

Ankauf von Gold, Silbe
r,

Schmuck und Markenuhren

Informationen, Rat und
Hilfe im Trauerfall

Trauer- und Gedenkanzeigen
online aufgeben:

Hier haben Sie die Möglichkeit,
Ihre Trauer- oder Gedenkanzeige
online selbst zu gestalten und für die
Zeitung aufzugeben.
Wir helfen Ihnen dabei mit einer
großen Auswahl von Gestaltungs-
mustern und Textvorschlägen.

trauer-rheinmain.de

Jederzeit einkaufen in unserem

Onlineshop
24 h geöffnet 7 Tage die Woche Immer für Sie da!

• Versandkostenfrei
ab 40 Euro

• Sichere Zahlungsarten

• Kurze Lieferzeiten

• Versand per DHL
mit Tracking

hanauer.de/shop

Traum-Markisen zum Aktionspreis

Für alle, die vom Sommer
träumen

EPPLE

Rolladen
Markisen
Jalousien
Terrassendächer
Lamellendächer

DIESELSTRASSE 11 · 63165 MÜHLHEIM/MAIN
TELEFON 0 6108/738 07 · FAX 0 6108/716 34
WWW.ROLLADENEPPLE.DE
Qualität, die überzeugt. Service, der begeistert.
Mo.– Do. 7.00 –12.00 Uhr und 12.30 –17.00 Uhr
Fr. 7.00 –14.00 Uhr · Sa. nach Vereinbarung

Ihr :
Fachhändler:

Winter-
preise!

Über das eigene Leben hinaus Gutes tun. Mit Ihrem
Testament zugunsten der Deutschen Herzstiftung hel-
fen Sie, die Herzforschung zu fördern und Leben zu
retten.
Im Ratgeber Testament mit Herz erfahren Sie unter an-
derem, warum Sie ein Testament machen sollten, wie
Sie es verfassen und wie Sie steuerliche Vorteile nutzen.

www.herzstiftung.de Telefon 069 955128-0

Herzenssache

Zum kostenlosen
Download
des Ratgebers
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Hanau – „Entweder über-
nimmst du das Geschäft oder
wir machen zu“, so war die
Wahl, vor die Saadet Seda Pek
gestelltwurde.DieSteinheime-
rin entschied sich für Ersteres
und führt nun das Fotofachge-
schäft und Studio Foto Fuchs
direkt am Freiheitsplatz. Pek
absolvierte sogar ihre Ausbil-
dung in dem Traditionsladen
und arbeitete dort seit 17 Jah-
ren. Auch ihr Vorgänger Stefan
Loos war dort bereits Auszubil-
dender, bevor er zum Inhaber
wurde.
„Ichhabemich immer für Fo-

tografie und die damit verbun-
dene Technik interessiert“, be-
richtet die 36-Jährige. Foto
Fuchs in der Innenstadt exis-
tiert seit etwa 100 Jahren und
gehört damit fest zu Hanaus
Geschäftswelt. Nach Stationen
unterandereminderHammer-
straße befindet sich das Ge-
schäft seit nunmehr zehn Jah-
ren am Freiheitsplatz – eröff-
net im Zuge des großen Stadt-
umbaus, einen Monat vor der
EröffnungdesForumsHanau.

Geschichtedes
Geschäftswürdigen

Ihre Ausbildung absolvierte
sie als Kauffrau im Einzelhan-
del. Bei Foto Fuchs konnte sie
dann auch ihr fotografisches
Geschick trainieren. „Man ent-
wickelt ein Auge dafür“, be-
richtet sie. Sie begann ihreAus-
bildung zu einer Zeit, als die
analoge Fotografie gerade auf
dem absteigendenAstwar und
das digitale Zeitalter anbrach.
Mittlerweile hat fast jeder
durchdas SmartphoneeineKa-

mera stets griffbereit bei sich.
Trotzdem sieht Saadet Seda
Pek einen Unterschied: „Viele
knipsen und fotografieren
nicht.“ Was meint sie damit?
„Bei der Fotografie kommt es
auf viele Details an: Licht, Per-
spektive, Zeit“, führt die zwei-
facheMutter aus.
So sei ihrService immernoch

gefragt. Sie fotografiertPassbil-
der, bietet Studioaufnahmen
an und begleitet auchHochzei-
ten. Was ihr Angebot nicht
mehr umfasst, sind der Ver-
kauf neuer Kameras und Repa-
raturen. „Da ist das Internet
einfach besser“, gibt sie zu. Ein
wenig Zubehör wie Speicher-
karten, Batterien, Akkus und
Bilderrahmen bietet sie im La-
den direkt gegenüber des Fo-
rumsaberweiterhinan.

EinService, derbereits inden
ersten Tagen nach der Neuer-
öffnung gut angenommen
wurde, ist die Iris-Fotografie.
Dabeiwirdmiteiner speziellen
Kamera eine Detailaufnahme
des Auges angefertigt. Es ent-
stehteinBild,dasso individuell
ist wie ein Fingerabdruck. „Be-
reits in der ersten Woche ka-
men fünf Kunden zu uns, die
sich dafür interessierten“, erin-
nert sichPek.
In derHanauer Innenstadt ist

Foto Fuchs der letzte Fotola-
den. „Früher gab es einmal vier
Stück“, so die Inhaberin. „Nach
undnachwurdenes immerwe-
niger.“ Ein Phänomen, das
auch im Umland zu beobach-
ten ist. Auch die Corona-Krise
habe dazu beigetragen, dass
viele Inhaber ihre Geschäfte

aufgegeben haben. „Das Inter-
esse an Fotografie wächst aber
wieder“, diagnostiziert Saadet
Seda Pek. So bemerkt sie auch,
dass sich immer wieder Kun-
den für analoge Fotografie in-
teressieren.
„KI wird das nächste neue

Thema sein, das für viele Um-
brüche sorgt“, ist sich Pek si-
cher. Um die lange und wech-
selvolle Geschichte des Foto-
fachgeschäfts Fuchs zu würdi-
gen,will InhaberinSaadetSeda
PekMaterial zusammentragen
und künftig eine „History-
Wand“einrichten.
Pek beschäftigt einen Mitar-

beiter sowie zwei Jahresprakti-
kanten von der Eugen-Kaiser-
Schule. Nach Weihnachten bis
ins neue Jahr gab es eine kurze
Umbauphase. JENS DÖLL

Tradition bleibt bestehen
Saadet Seda Pek übernimmt Foto Fuchs in der Innenstadt

Hat schon ihre Ausbildung bei Foto Fuchs absolviert: Saadet Seda Pek hat das Traditionsge-
schäft in der Innenstadt übernommen. JENS DÖLL

Hanau –Was passiert mit dem
Parkhaus an der Langstraße?
Das steht leer, seitdem es die
städtische Hanau Parkhaus
GmbH (HPG) Ende 2020 ge-
schlossen hat. „Zu unrentabel“,
hießesdamals zurBegründung
derSchließung.NunkommtBe-
wegung in die Sache – erst ein-
mal aber nur mit einer Forma-
lie.

AttraktiveLage
inder Innenstadt

Das 1972 eröffnete städtische
ParkhausamEndederLangstra-
ße, in unmittelbarer Nachbar-
schaft zum Klinikum, war im
Vergleich zu den anderen
Standorten eher ungewöhn-
lich:Wie in einemHochregalla-
ger funktioniertedasEinstellen
der Autos in die insgesamt
211 Boxen vollautomatisch.
Doch das alles hatte seinen
Preis.Undsowaren letztlichdie
zu hohen Kosten für Technik
und Brandschutz, die laut HPG
nicht durch Einnahmen ge-
deckt werden konnten, aus-
schlaggebend dafür, dass sich
die Rolltore zum Jahresende
2020 für immer schlossen. Für
die Beschäftigten des Klini-
kums, die bis zur Schließung

rund die Hälfte der Parkboxen
nutzten, wurden Alternativen
gefunden.
Ungeachtet der Schließung

lief der Erbbaurechtsvertrag
über das Grundstück, den die
HPG mit der Stadt Hanau ge-
schlossen hatte, weiter, ur-
sprünglich mit einer Laufzeit
bis zum31. Dezember 2031. Die-
ser Vertrag ist nun in der De-
zembersitzungderStadtverord-
netenversammlung vorzeitig
aufgehobenworden.
Denn solange der Vertrag lief,

wäre keine Entwicklung mög-
lich gewesen. Und dass das

Quartier um die Langstraße
zwischenHirschstraße und Lei-
menstraße städtebauliches Po-
tenzial hat, ist natürlich auch
im Hanauer Rathaus bekannt.
Überlegungen über die weitere
Grundstücksnutzung seien
dementsprechend im Vorfeld
auch schon angestellt worden,
heißt es auf Nachfrage unserer
Zeitung.
Doch was ist für die 919 Qua-

dratmeter große Fläche städte-
baulich möglich beziehungs-
weise denkbar? „In jedem Fall
soll die neue Nutzung einen
Mehrwert für die Hanauer Bür-

gerinnenundBürgerinattrakti-
ver, gut erreichbarer Innen-
stadtlage bieten“, heißt es dazu
allgemeinausderRathaus-Pres-
sestelle. Konkret sei „eine Nut-
zung des Grundstücks im Zu-
sammenhangmitdermedizini-
schen Versorgung" in der Prü-
fung. Je nach angestrebter
Nutzung sei auch der Verkauf
an einen privaten Investor
denkbar.
Wasauch immer letztlich rea-

lisiert wird: Noch ist es die
sprichwörtliche Zukunftsmu-
sik, der städtebaulichwenig an-
sehnliche große weiße „Klotz“
wird denHanauern erst einmal
erhaltenbleiben.
Ein ähnlicher Fall – nicht

mehr genutztes Gebäude in at-
traktiver Innenstadtlage – ist
die Jahnhalle. Sie ist mit Aus-
nahme des Schulsports seit
demUmzug der Turngemeinde
HanauaufdenSportcampusam
Philipp-August-Schleißner-Weg
ungenutzt. Auch sie soll per-
spektivischweichen, füreinGe-
bäude, in das unter anderemei-
ne Kindertagesstätte einziehen
soll. Dem Kita-Entwicklungs-
plan bis 2030 zufolge sehen die
Planungen eine Kitamit sieben
Gruppen mit rund 130 Betreu-
ungsplätzenvor. DAVID SCHECK

Pläne für geschlossenes Parkhaus
Langstraße: Stadt hat mit Vertragskündigung nun bei der Entwicklung die Hand drauf

Das Parkhaus an der Langstraße ist vor mehr als fünf Jahren
geschlossen worden. Nun hat die Stadt den Erbpachtvertrag
mit ihrer Hanau Parkhaus GmbH aufgehoben. P. SCHEIBER
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AKTUELLE THERAPIE
VON VORHOF-
FLIMMERN - SIND DIE
NEUEN VERFAHREN

ARZT-PATIENTEN-SEMINAR

„Vorhofflimmern lässt sich heute sehr gezielt
behandeln. Entscheidend ist, die individuell
passende Therapie zu finden, um
Beschwerden zu lindern und das Risiko für
Folgeerkrankungen wie einen Schlaganfall zu
senken.”

ANMELDUNG:

presse@klinikum-hanau.de
(0174) 3318228

Referent Dr. med. Guido Groschup sagt:

WANN UNDWO:
Donnerstag, 05. Februar 2026
17:00 Uhr
Konferenzraum 115 | 5. OG im HB-Gebäude
Klinikum Hanau | Leimenstraße 20 | 63450 Hanau

Dr. med. Guido Groschup
Chefarzt

Klinik für Rhythmologie

DER EINTRITT IST FREI - EINE ANMELDUNG IST NOTWENDIG
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WNEUEN VERFAHREN

WIRKLICH BESSER?
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Hanau – Fußball-Entertainer
Arnd Zeigler geht mit seinem
dritten Bühnenprogramm„Im-
mer Glück ist Können!“ auf
Tour und macht am Dienstag,
17. Februar, um 20 Uhr Station
im Congress-Park. Mit „Arnd
Zeiglers wunderbarer Welt des
Fußballs – LIVE“ bringt der be-
kannte Moderator nach rund
200 Auftritten erneut kultige
Szenen, kuriose Tore und poin-
tierte Beobachtungen auf die
Bühne.SeinProgrammwidmet
sich humorvoll der Faszination
Fußball zwischen Kommerz,
RegelwirrwarrundEmotionen.
Ticketsgibtesüberallebekann-
ten Vorverkaufsstellen, telefo-
nischunter01806570070. jed

Wunderbare
Fußballwelt

Hanau – Hans-Jürgen Lenhart
lädt amSonntag,1. Februar, um
16 Uhr zum „Maskenball der
Wörter“ in die Remisengalerie
des Hanauer Kulturvereins ein.
Der Eintritt erfolgt auf Spen-
denbasis. Der Literat undKlein-
künstler präsentiert Wortjong-
lagenundSprachakrobatik.Die
Lesung ist Teil der Finissage der
Ausstellung „Von Menschen
und Irritationen“ der Künstle-
rinnen Isolde Nagel und Simo-
neNuß. kd

Maskenball
der Wörter

Hanau – Das städtische Senio-
renbüro präsentiert sein Pro-
gramm 2026 mit vielen Ange-
boten aus den Bereichen Aus-
flüge, Bildung, Kultur, Gesund-
heit und Bewegung. Das
vollständige Programm ist on-
line unter www.senioren-ha-
nau.de abrufbar. Das gedruckte
Programmheft ist im Senioren-
büro, Steinheimer Straße 1, er-
hältlich.AnmeldungenfürKur-
se sind telefonisch unter der
Rufnummer 06181 2950-2211
oder per E-Mail an seniorenbue
ro@hanau.demöglich. jed

Unterwegs mit
Seniorenbüro

Hanau – Keine Chance mehr
für Raser: An der Wilhelmsba-
der Allee wurden sechs neue
Verkehrsinseln gebaut. „Die
Wilhelmsbader Allee wurde
über längere Zeit missbräuch-
lich als Bühne für rücksichtslo-
ses Fahrverhalten genutzt.
Dem setzen wir nun ganz be-
wusst bauliche Grenzen“, wird
Stadträtin undOrdnungsdezer-
nentin Isabelle Hemsley (CDU)
in einer Mitteilung zitiert. Mit
den neuen Inseln soll der Ver-
kehr nachhaltig beruhigt wer-
den und die Straße für Anwoh-
nersichererundleisergemacht
werden.
Laut Stadt war die Wilhelms-

bader Allee in der Vergangen-
heit wiederholt Anlaufpunkt
fürRaserundPoser. „Dieneuen
Verkehrsinseln sind ein klares
Signal: Hanau toleriert weder
Raserei noch Poserverhalten –
schon gar nicht in Wohnberei-
chen“, so die Ordnungsdezer-
nentin. Die Verkehrsinseln er-
schwerten hohe Geschwindig-

keiten und riskante Fahrmanö-
vererheblichundsorgtensofür
mehr Ruhe und Sicherheit im
Alltag.
Die Maßnahme ergänze die

bereits laufenden Kontrollen
von Ordnungsamt und Landes-
polizei. „Unser Ziel ist es, Kon-
trollen und bauliche Eingriffe
so lange fortzusetzen, bis die
Poser inHanauwegsind.“
Die neuen Verkehrsinseln in

der Wilhelmsbader Allee sind
zugleich Teil eines größeren
Gesamtkonzepts. Auch in der
Hanauer Innenstadt setzt die
Verwaltung verstärkt auf Pol-
leranlagen,umPoserundRaser
aussensiblenBereichenfernzu-
halten und die Aufenthaltsqua-
lität zu erhöhen. „Mit unserem
Pollerkonzept in der Innen-
stadt zeigenwir klare Kante ge-
gen Störer und schaffen ge-
schützte Räume für Fußgänge-
rinnenundFußgänger“,erklärt
Hemsley. Als Stadt gehe man
mit allen Mitteln gegen diese
Szenevor. jed

Raser in Wilhelmsbad
ausgebremst

Sechs Verkehrsinseln auf Allee installiert

Sechs neue Verkehrsinseln sollen den Verkehr nachhaltig
beruhigen. MORITZ GÖBEL/STADT HANAU

Hanau/Region – Geführte
Wanderungen und Exkursio-
nenmit qualifizierten Fachper-
sonen sind eine Möglichkeit,
Natur und Landschaft bewusst
zu erleben und die Besonder-
heiten einer Region besser zu
verstehen. Aus diesem Grund
bildetderNaturparkHessischer
Spessart seit über 25 Jahren Na-
tur-undLandschaftsführeraus.
Das teilt der Naturpark mit.

Die Erfolgsgeschichte begann
im November 1999, als der Na-
turpark gemeinsammit der da-
maligenEhrenamtsagenturdes
Main-Kinzig-Kreises den ersten
Ausbildungslehrgang zum
Waldführer initiierte. Im Au-
gust 2000 legten die Teilneh-
menden ihre Prüfungen ab. Bei
einer Feierstunde vor der Kulis-
se der Klosterruine Wolfgang
am7. September 2000 erhielten
die 18 Frauen und Männer ihre
Zertifikate aus den Händen des
damaligenNaturparkvorsitzen-
den Günter Frenz und des Ge-
schäftsführersMathias Schlote,
der die Idee zudemProjekt von
einer Fachtagung im Harz mit-
gebrachthatte.
InzwölfUnterrichtseinheiten

wurden die angehenden Wald-
führer auf ihreAufgabenvorbe-
reitet. Auf dem Lehrplan stan-
den unter anderem Erste Hilfe,
Wald- und Naturschutz, Tiere
und Reptilien im Wald, Erleb-
nispfade sowiederUmgangmit
Kindern und Jugendlichen.
Noch im selben Monat startete
ein zweiter Lehrgang, 2001 folg-
te die dritte Ausbildungsrunde.
Weitere Lehrgänge führte der

Naturpark in den Jahren 2007,
2012, 2018 und zuletzt 2024
durch – jeweils unter der Trä-
gerschaft des BANU (Bundes-
weiter Arbeitskreis der staat-
lich getragenen Bildungsstät-
ten im Natur- und Umwelt-
schutz).
Michael Stange aus Bad Orb

ist der Einzige aus dem ersten
Lehrgang,dernochaktivNatur-
führungen anbietet. Von der
Ausbildung hatte der heute 72-
Jährige damals aus der Zeitung
erfahren. „Es ist unendlich,was

dieNaturzubietenhat“,wirder
zitiert. Besonders seine Begeis-
terung für geologische Zusam-
menhängemotivierte ihn, eige-
ne Führungen zu entwickeln.
Im Laufe der Jahre hat er rund
60Tourenzuunterschiedlichen
Themen ausgearbeitet, darun-
ter auch die Wanderungen auf
dem Premiumfernwanderweg
Spessartbogen, der vonLangen-
selbold bis Schlüchtern ver-
läuft. Im Jahr2015wurdedieBe-
deutung der Arbeit der Natur-
parkführer mit dem Umwelt-

preis des Main-Kinzig-Kreises
gewürdigt. In der Laudatio hieß
es, sie sensibilisierten Men-
schen jeden Alters für die Reize
und die Schutzbedürftigkeit
desSpessarts.
Von den insgesamt mehr als

100 Personen, die in den 25 Jah-
ren die ZNL-Prüfung absolviert
haben, bieten aktuell mehr als
60 aktiv Naturparkführungen
an oder unterstützen den Na-
turpark in anderer Weise bei
Fortbildungen und öffentli-
chen Veranstaltungen. Zertifi-

zierte Natur- und Landschafts-
führer verstehen sich als Bot-
schafter ihrer Region. Das be-
deutet, sie vermitteln nicht nur
Wissen, sondern machen Na-
tur, Landschaft sowie regionale
Geschichte und Kultur erleb-
bar.
„Vielleicht tragen wir dazu

bei, dass die Welt ein kleines
bisschen besser wird“, blickte
Lehrgangsleiterin Kerstin Sau-
ermann am Ende der jüngsten
Ausbildungsrunde hoffnungs-
voll indieZukunft. jed

Mit Wissen durch den Spessart
Ausbildung zum Natur- und Landschaftsführer seit dem Jahr 2000

Ausbildung im Schullandheim Wegscheide bei Bad Orb: Das Bild entstand im Jahr 2021 und zeigt die Teilnehmer der Ausbil-
dung. NATURPARK SPESSART
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Referenzkunden 2026 gesucht.
Werden Sie Referenzkunde und profitieren Sie von vielen Vorteilen

für kurze Zeit
Winter-Fenster-AKTION

Karl-Eidmann-Straße 2 · 63486 Bruchköbel-Niederissigheim
Tel. 0 61 81-98 38 111 · www.haarstudio-yvonne-prinz.de

Öffnungszeiten:
Di. + Mi. 9–13 Uhr
Do. + Fr. 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Sa. 9–13 Uhr

Norbert Biermann
(Staatl. gepr. Betriebswirt)
Exp. f. Immobilienbewertung

Geschäftsführer

Ante Vuko
Vertriebsleitung

Exp. f. Immobilienbewertung
Qualitätssicherung

(Dipl.-Betriebswirtin)
Finanzierungsberaterin
(Hüttig & Rompf AG)

Birgit Schultz
Visualisierung
Grafik & Design

Elke Morgen

Kostenlos für Sie:
Verkaufswert-Schätzung Ihrer Immobilie
• Erstellung des Energieausweises*
• Luftaufnahmen mittels Drohne*
• Virtueller Online-Rundgang*
* Bei Erteilung eines Verkaufsauftrages

... Sie möchten Ihre Immobilie
demnächst oder später verkaufen?

BERATUNG · VERKAUF · VERMIETUNG
Telefon: 06181/26260

info@MKI-Immobilien.de · www.MKI-Immobilien.de

MAIN-KINZIG-IMMOBILIENSERVICE GMBH
Dörnigheimer Straße 16 · 63452 Hanau

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Sie haben Prospekte? Wir verteilen sie für Sie!
Telefon: 06181 2903-555
E-Mail: beilagen@hanauer.de

Prospekte in Ihrer

In dieser Woche finden Sie in
unseren Ausgaben die Prospekte

von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)
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Hanau – Die Glastüren am Fo-
rum Hanau schwingen von
selbst auf,wenn sichRollstuhl-
fahrer Mirko Korder nähert.
Stufen: Fehlanzeige. Im Inne-
ren sind die Wege breit, pro-
blemlos gelangt Korder in Lä-
den oder kann an Tische bei
den Gastronomiebetrieben
heranfahren. Dass Menschen
mit Behinderung im Forum
Hanau gut zurechtkommen,
erfährt nun Anerkennung: Als
erstes Einkaufszentrum in
Deutschlandwurde das Forum
am Mittwoch mit dem „Inklu-
sionsfit-Siegel“ ausgezeichnet.
Dass der Startschuss für das

Siegel (siehe Kasten) in Hanau
fällt, ist kein Zufall. Maßgeb-
lich beteiligt ist Martin
Schenk, der Deutschlands ers-
tes Rollstuhlbasketball-Maga-
zin gegründet hat undmit den
„Potenzial Pionieren“ Inklusi-
onsprojekte voranbringt. „Als
gebürtiger Hanauer freut es
mich natürlich riesig, dass wir
das hier machen konnten. Ich
bin hier geboren, kenne jede
Straße“, erklärte Schenk beim
Pressetermin im Kulturforum.
Hanau sei ein „idealer Nährbo-
den“, umdie Botschaft ins gan-
ze Landzu tragen.
Die Standards für das Siegel

wurden vonMenschenmit Be-
hinderung selbst entwickelt.
Mitgründer Korder weiß, wo-
von er spricht. Als Folge eines
schweren Starkstromunfalls
mit13verlorerbeideBeineund

einen Arm. Doch dass er sich
imLebendavonnichtbremsen
lässt, bewies er etwa als Ge-
schäftsführerdesRollstuhlbas-
ketballclubs „Rhine River Rhi-
nos“, den er aufgebaut hat und
der heute zu den Topmann-
schaftenEuropasgehört.
Viel zu oft sei es so, dass ein

Rollstuhlfahrer – wäre er bei
derPlanungeingebundenwor-
den – Details auf dem Schirm
gehabt hätte, sagte Korder. Ein
Beispiel: Oft werde bei Aufzü-
gennichtbedacht, dass einedi-
rekt dahinterliegende Treppe
gefährlich sein könne. „Wenn
ich ineinemfremdenGebäude

aus einem schmalen Aufzug
fahre, kann ich das oft nur vor-
wärts rein und rückwärts wie-
der raus. Dabei sehe ich gar
nicht,washintermir ist“, schil-
dert Korder. Im Forum Hanau
gebees solcheFallennicht.

„StilleStunde“
könntekommen

Man verstehe sich als „Herz-
stück der Stadt“ und Familien-
zentrum, sagte Diana Schrei-
ber-Kleinhenz, Regionalleite-
rinCentermanagementRhein-
Main bei HBB, dem Unterneh-
men, das das Forum Hanau
seinerzeit gebaut hat. Der An-
stoßzurZusammenarbeitkam
für sie aus der Erkenntnis, dass
echte Inklusion einen unge-
schönten Blick von außen
brauche. „Man denkt oft, man
sei total barrierefrei.“ Doch
dannmerkeman, „dass wir an
manchen Stellen eben doch
nochnicht soweit sind“, räum-
teSchreiber-Kleinhenzein.Die
Begutachtung hatte Konse-
quenzen. „Wir haben direkt
Dinge weggeräumt, die im
Weg standen und Barrieren
darstellten“, erklärte sie.
Die Beschäftigung mit dem

Thema habe zu Ideen geführt,
etwa der Einrichtung einer so-

genannten „Stillen Stunde“.
Dabei werden zu festgelegten
ZeitenReizewieLichtundHin-
tergrundmusik reduziert, um
Menschen, die damit Proble-
me haben, stressfreies Einkau-
fen zu ermöglichen. Man prü-
fe, wie das umgesetzt werden
könne, so Schreiber-Klein-
henz.
Natürlich geht es auch ums

Geld: Wer Barrieren abbaut,
gewinnt nicht nur Kundenmit
Behinderung, sondern auch
deren soziales Umfeld, außer-
dem Senioren und Familien.
Korder: „Dahinter steckt eine
Kaufkraft,mit derman sichbe-
schäftigen muss.“ Das sieht
man auch im ForumHanau so:
Neben der Emotionalität des
Themas zähle auch die Wirt-
schaftlichkeit, sagte Schreiber-
Kleinhenz.
Die Initiatoren wollen das

Thema Barrierefreiheit nach
außen tragen, damit es Kreise
zieht – „wie eine Pusteblume“,
sagte Schenk. Geplant sind
künftig auch Zertifizierungen
für Arbeitgeber, im Eventbe-
reich sowie für Städte und Ge-
meinden. Es gebe nachwie vor
Rathäuser, in denen man mit
demRollstuhl nicht in den ers-
ten Stock komme, sagte Kord-
er. CHRISTIAN DAUBER

Einkaufen ohne Hindernisse
Im Forum kommen Menschen mit Handicap gut klar – Siegel erhalten

KeineHindernisse:MirkoKorder,Mitgründerdes Inklusionsfit-Instituts, hatdas ForumHanau
unter die Lupe genommen. Sein Urteil fällt gut aus. PATRICK SCHEIBER

BezahltesSiegelausWiesbaden
Das Inklusionsfit-Siegel fürBarrierefreiheit istein freiwilliges,
kostenpflichtiges ZertifikatdesprivatenAnbieters Inklusions-
fit-Institut, einemUnternehmenmitSitz inWiesbaden,das sich
aufBeratung,AuditsundZertifizierungenrundumInklusion
undBarrierefreiheit spezialisierthat.Das Institutwurde2024
gegründetundwirdunteranderemvonMirkoKorderund
MartinSchenkvertreten.EsarbeitetmitAuditoren sowiemit
MenschenmitBehinderung zusammen,dienachAngabendes
InstitutsanderEntwicklungderPrüfkriterienunddenVor-Ort-
Auditsbeteiligt sind.UnternehmenundEinrichtungenkönnen
dasSiegelgegenBezahlungnacheinemPrüfverfahrenerhal-
ten. InsgesamtkönnenbeimInklusionsfitSiegel fünfStufen
erreichtwerden.DemForumHanau sei Stufevier attestiert
worden,hießesaufNachfrageunsererZeitung. cd

Hanau – Die Stadt Hanau setzt
ihre jahrelange Unterstützung
des Berufsbildungs- und Tech-
nologiezentrums (BTZ) der
Kreishandwerkerschaft Hanau
auch indiesemJahr fort. Sieun-
terstützt das BTZ auch in die-
semJahrmiteinemZuschuss in
Höhevon12 000Euro.
Oberbürgermeister Claus Ka-

minsky überreichte den sym-
bolischenScheckanKreishand-
werksmeisterMartinGutmann
sowieGeschäftsführerinNicole
Laupus. „Eine qualifizierte Aus-
bildung ist die Grundlage für
beruflichen Erfolg und zu-
gleich ein wichtiger Baustein
für die Zukunft unseres Wirt-
schaftsstandorts“, betonte Ka-
minsky.
Gerade vor dem Hintergrund

des zunehmenden Fachkräfte-
mangels spiele die überbetrieb-
liche Ausbildung eine zentrale
Rolle, um junge Menschen für
das Handwerk zu begeistern
und Ausbildungsbetriebe spür-
barzuentlasten.
Das 1978 eröffnete BTZ habe

sich kontinuierlich weiterent-

wickelt und bietet heute mo-
derne Schulungen in zahlrei-
chen Handwerksberufen an –
darunter Elektronik, Kfz-Me-
chatronik, Anlagenmechanik,
Metallbau, Maler- und Lackier-
handwerk sowie das Friseur-
handwerk. Im vergangenen
Jahr nutztenmehr als1800Aus-
zubildendeausHanauunddem
gesamten Main-Kinzig-Kreis

das Angebot des Zentrums. Er-
gänzend zur Lehrlingsausbil-
dung werden dort auch Meis-
terkurse und spezielle Weiter-
bildungsprogramme durchge-
führt.
Kreishandwerksmeister Mar-

tin Gutmann hob die Bedeu-
tung der verlässlichen Förde-
rung hervor: „Wir investieren
laufend in moderne Technik

und zeitgemäße Ausbildungs-
methoden. Die Unterstützung
durch Stadt und Kreis ist dafür
unverzichtbar.“ Besonders klei-
ne und mittlere Betriebe profi-
tierten von der überbetriebli-
chen Ausbildung als wichtige
Ergänzung zur praktischen Ar-
beit imBetrieb.
MitBlickaufdieZukunftkün-

digte Gutmann an, das Schu-
lungsangebotweiterantechno-
logische Entwicklungen anzu-
passen und neue Formate zu
etablieren. Geschäftsführerin
Nicole Laupus ergänzte: „Die
Anforderungen im Handwerk
verändern sich stetig. Deshalb
ist eine kontinuierliche Weite-
rentwicklung des BTZunerläss-
lich, um die Fachkräfte von
morgen optimal vorzuberei-
ten.“
Zum Abschluss bekräftigte

Oberbürgermeister Kaminsky
das Engagement der Stadt Ha-
nau: „Diese Förderung ist eine
Investition in die Zukunft – für
die Auszubildenden, für die Be-
triebe und für die gesamte
Region.“ upn

Über 1800 Azubis nutzen BTZ
Stadt Hanau unterstützt Berufsbildungs- und Technologiezentrum

Unterstützung des Berufsbildungs- und Technologiezentrum
der Kreishandwerkerschaft Hanau: OB Claus Kaminsky (Mit-
te) überreichteden symbolischen Scheck anKreishandwerks-
meister Martin Gutmann sowie Geschäftsführerin Nicole
Laupus. PM
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Hanau – „Rente, großer Gott!
Wer das mal erfunden hat.“
Noch fühlt sich das neue Leben
für Petra Giesel gewöhnungs-
bedürftig an. Fast schoneinwe-
nig beängstigend. Und eigent-
lich hat die 68-Jährige über-
haupt keine Lust, sich aufs „Al-
tenteil“ zu begeben. Bis Ende
vergangenen Jahres stand sie
als Hiltrud auf Bühnen in ganz
Hessen.Dort brachte siedasPu-
blikum zum Lachen mit ihren
Schilderungen von Bezie-
hungsproblemen, eigenen Un-
zulänglichkeiten oder komi-
schenSituationen.
„Eigentlich hätte ich gerne

wie Johannes Heesters bis 106
weitergemacht“, gesteht die
Hanauerin ihrer Gesprächs-
partnerin bei einem Besuch im
Café Schien. Das Café ist einer

ihrer Lieblingsorte. Hier feierte
sieunlängstmit ihrer„Bühnen-
Schwiegermutter“ Magda
Arndt deren 100. Geburtstag.
MitMagdaArndts Sohn Frieder
Arndt stand sie16 Jahre lang ge-
meinsam auf der Bühne. „Karl-
heinz und Hiltrud“ widmeten
sich zur Erheiterung ihres Pu-
blikums „ihren“ Eheproble-
men und zwischenmenschli-
chen Störfeuern. Damals erle-
digte Petra Giesel noch alles im
Doppelpack: zwei Kinder, zwei
Ehemänner, zwei Identitäten,
zwei Leben. Ihr Bühnen-Ehe-
mann und bester Freund Frie-
der Arndt ist vor fast neun Jah-

rengestorben, ihrEhemann im
„normalen“ Leben im Jahr
2024. Und jetzt ist ihr auch
noch die Hiltrud abhanden ge-
kommen.
Dass sie nach dem Tod von

„Karlheinz“ noch acht weitere
JahrelangalleineaufderBühne
stehen konnte, dass das Publi-
kum sie auch ohne den Partner
akzeptierte, erfüllt sie mit gro-
ßerFreude.Unddass siediever-
gangenen Jahre ohne ihn klar-
kam,erst recht.DennPetraGie-
selhatMultipleSklerose.Schon
im Alter von 25 Jahren wurde
die Krankheit bei ihr diagnosti-
ziert, doch erst jetzt, im Alter,
fühlt sie sich gehandicapt. Ihr
Gang sei nichtmehr so sicher –
„ab und zu wurde ich gefragt,
wie viele Schnäpschen ich
schon intus hätte“ – die Hände
seien weniger beweglich, und
es habe sie zuletzt sehr ange-
strengt, etwa in der Faschings-
zeit von Bühne zu Bühne zu
hetzen.
Die Jugend-Hessenmeisterin

im Rollkunstlauf lässt sich von
den Einschränkungen ihrer Be-
weglichkeit ihre Zuversicht
nicht nehmen. Auf ihre MS an-
gesprochen, sagt sie: „Ich lebe
gut damit.“ Weniger gut
kommt sie damit klar, dass sie
die vielen Geschichten, die in
ihrem Kopf entstehen, nicht
mehr mit so vielen Zuschaue-
rinnen und Zuschauern teilen
kann. Die Bühne war für sie
Jungbrunnen und Therapie-
couch zugleich. Der ständige
Adrenalin-Ausstoß habe sie
„auf Zack gehalten. Jetzt geh‘
ich viermal die Woche zum
Sport. Mal sehen, ob das eine
ähnliche Wirkung hat.“ Doch
die Chance, sich Ärger oder
Frust vor Zuschauern von der
Seele zu reden, entfällt natür-
lich. Da müssen jetzt wohl pri-
vate Freunde und Bekannte

herhalten. Die waren es
schließlich auch, die Giesel
einst davon überzeugten, öf-
fentlich aufzutreten, nachdem
sie auf Geburtstagen und priva-
ten Feiern ihre Späße und Blö-
deleienmit Frieder zumBesten
gegeben hatte. Damals war sie
noch Reisekauffrau und be-
trieb einen Geschäfts-Reise-
dienst, der zu Messezeiten Ho-
telzimmer organisierte. „Das
Computerzeitalter und der An-
schlag aufsWorld Trade Center
bedeuteten das Ende für mein
Geschäft.“ Ermuntert von
ihrem Umfeld wagte sie den
Sprung in ihr zweites Leben als
Künstlerin.
Dabei behauptet sie allen

Ernstes,biszu ihrem21.Lebens-

jahr kein Wort gesprochen zu
haben. Sie sei so schüchtern ge-
wesen,dass sie sogardemChor-
leiter nur ins Ohr sang, um in
den Chor aufgenommen zu
werden.„ErstnachmeinemAbi
(am Wirtschaftsgymnasium in
Hanau) hab‘ ich mich was ge-
traut.“
Zwischen ihrem ersten Büh-

nenprogramm und ihrem
Rentnerinnen-Dasein liegen
nun also fast 26 Jahre. Das Posi-
tive am Rentnerdasein sei im-
merhin, dass sie endlich auch
mal samstags Zeit zum Feiern
habe. „Trotzdem hab‘ ich zehn
weinendeAugen,dass ichnicht
mehr auftreten kann.“ Als posi-
tiver, humorvoller und aufge-
schlossener Mensch ist die Ha-

nauerin dennoch zuversicht-
lich, dass ihr „jeden Moment
wasNeuesundSpannendes auf
dieFüßefallen“kann.
Zu schaffen macht ihr aller-

dings, dass man sie bald nicht
mehr auf der Straße erkennen
könnte. Unlängst, so erzählt sie
lachend, sei siebeimEinkaufen
von einem Herrn angespro-
chenworden: „Darf ich Siemal
was fragen?“ Innerlich sei sie
zehnZentimeter größergewor-
den in Erwartung seiner Äuße-
rung, dass er sie doch wohl aus
FunkundFernsehenkenne.„Er
wollte aber nur wissen, wo das
Mehl ist“, registrierte sie ent-
täuscht. „So eitelwirdman, das
müssen Sie sich mal vorstel-
len.“ JUTTA DEGEN-PETERS

„Mit zehn weinenden Augen“
Kabarettistin Petra Giesel muss in ihrem „dritten Leben“ ohne Hiltrud klarkommen

So kennt man sie von den Bühnen der Region: Hiltrud bei einem Auftritt in Hanau im Februar
2024. MICHAEL PROCHNOW (ARCHIV)

Petra Giesel
Kabarettistin im Ruhestand

Hanau – „Wilhelmsbader Ge-
spräche–MenschenundLegen-
den.“ So lautet der Titel derVer-
anstaltungsreihe in der „Klei-
nen Parkwirtschaft“, die vom
Hanauer Anzeiger mit präsen-
tiert wird. Nach dem ehemali-
gen hessischen Ministerpräsi-
denten Volker Bouffier, Ein-
tracht-Vorstand Axel Hell-
mann, dem Stuttgarter
Tatort-KommissarRichyMüller
und Autorin Nele Neuhaus hat
sich nun „XY ungelöst“-Mode-
rator Rudi Cerne angesagt. Die
Talkrunde mit dem Wahl-Ro-
denbacher, der seit mehr als
zwei Jahrzehnten im ZDF auf
Verbrecherjagdgeht, findet am
Dienstag, 10. Februar, statt. In
der Gesprächsreihe von Micha-
el Bußer, Staatssekretär a. D.,
HA-Redaktionsleiterin Yvonne
Backhaus-Arnold und Metro-
press-Gründer Hans-Jürgen
Müller stehen an historischer
Stätte in loser Folge Menschen
im Mittelpunkt, die aus ihrem
Lebenberichten.
Die Plätze sind begrenzt. Ver-

bindliche Anmeldungen wer-
den bis einschließlich Freitag,
6. Februar, per E-Mail an die
Adresse wilhelmsbad.talk@
gmail.com entgegengenom-
men. Im Eintrittspreis von
60 EurosindSpeisensowieeine
Spende für den Förderverein
Palliative Patienten-Hilfe Ha-
nau enthalten. Einlass ist be-
reits um 17.30 Uhr, die Ge-
sprächsrunde beginnt um
19 Uhr. bac

„Wilhelmsbader
Gespräche“ mit
Rudi Cerne

Hanau – Im Rahmen der Akti-
on „Marienkirche 2.0“ lädt die
Evangelische Stadtkirchenge-
meinde Hanau am Samstag,
7. Februar, um 19.30 Uhr zu ei-
ner Weinprobe mit musikali-
scher Begleitung in den Chor-
raum der evangelischen Mari-
enkirche am Goldschmiede-
haus ein. Bei der Veranstaltung
werden ausgewählte Weine
verkostet, begleitet von Wein-
liedern aus verschiedenen Epo-
chen,dargebotenvomVokalen-
semble „Hortus hibernus“. Der
Kostenbeitrag beträgt 20 Euro
zuzüglich Gebühren, weitere
Spenden zugunsten der Reno-
vierung der Marienkirche sind
willkommen. Aufgrund der be-
grenzten Platzzahl ist eine An-
meldung bei der Stadtkirchen-
gemeinde Hanau unter der Te-
lefonnummer 06181 9912690
oder per E-Mail an hanau.stadt
kirchengemeinde@ekkw.de
erforderlich. jed

Weinprobe
zugunsten der
Marienkirche

Hanau – Bis einschließlich
26. Mai findet dienstags von
15.30bis17.30UhrinderKatholi-
schen Familienbildungsstätte
Hanau, ImBangert 4, eineneue
Trauergruppe statt. Trauer
braucht Raum, Zeit und Orte,
wosiegelebtwerdendarf. Jeder
istwillkommen,gleichwelcher
Konfession,ReligionoderWelt-
anschauung. Das Gruppenge-
spräch kann stärken und alle
Gespräche unterliegen der
Schweigepflicht. Laut Mittei-
lung sind insgesamt acht Tref-
fen geplant. Die Teilnahme an
der Trauergruppe ist gebühren-
frei. leg

Trauergruppe
gestartet

Großkrotzenburg – Energie-
versorger Uniper hat sein Teil-
Grundstück Schwerteillager-
halle/Gerüstbauplatz amKraft-
werksstandort Staudinger an
Tennet Germany verkauft. Der
Übertragungsnetzbetreiber
plant, dort eine neue Schaltan-
lage zu errichten, damit ein
neuer Netzknoten für die
Stromversorgung der Region
realisiert werden kann, heißt
es in einer Pressemitteilung.
Geplant ist die Inbetriebnah-
me der Anlage bis 2030. Das sei
deutlich früher als bislang vor-
gesehen. Der durchUniper zur
Verfügung gestellte Standort
beschleunige das zentrale Pro-
jekt aus dem Netzentwick-
lungsplan von Tennet Germa-
nydeutlich,heißt es.
Die Rhein-Main-Region sei

der zentrale Standort für die
Digitalisierung Deutschlands,
heißt es in der Pressemittei-
lung. Durch die hohe Dichte
bestehender und geplanter Re-
chenzentren im Großraum
Frankfurt werde in den kom-

menden Jahren der Bedarf an
Strom und leistungsfähigen
Netzanschlüssen deutlich stei-
gen. Um die Versorgungssi-
cherheit dauerhaft zu gewähr-
leisten, müsse die Netzinfra-
struktur umfassend und zügig
weiterentwickeltwerden.
„GemeinsammitTennetGer-

many beschleunigen wir den
Netzausbau im Herzen
Deutschlands und stärken so
die Stromversorgung der
Rhein-Main-Region“, wird Hol-
ger Kreetz, Chief Operating
Officer (COO) von Uniper, in
der Pressemitteilung zitiert.
„Für Uniper bildet der neue
Netzknoten eineweiterewich-
tigeGrundlage,unserenStand-
ort Staudinger konsequent zu
transformieren–miteinemge-
planten hocheffizienten, was-
serstofffähigen Gaskraftkraft-
werk und künftig möglichen
zusätzlichen Projekten wie
BatteriespeichernundRechen-
zentren. So verbinden wir Ver-
sorgungssicherheit mit Zu-
kunftsfähigkeit“. Kern des Pro-

jekts sei der Aufbau einer neu-
en 380 Kilovolt-Schaltanlage,
die umfangreiche zusätzliche
Kapazitäten für dringend be-
nötigte Kundenanschlüsse im
Rhein-Main-Gebiet schaffe.
Über den Anschluss neuer und
bestehender Höchstspan-
nungsleitungen werde der
Stromtransport in den Bal-
lungsraum Frankfurt sowie in
angrenzende Regionen, insbe-
sondere Unterfranken, weiter
gestärkt.
Zugleich bilde die neue Net-

zinfrastruktur die Grundlage
für den Anschluss wichtiger

Transformationsprojekte von
Uniper am Standort Staudin-
ger. Geplant seien eine wasser-
stofffähige Gas-und-Dampftur-
binenanlage (GuD) anlässlich
der erwarteten Ausschreibung
vonflexiblenErzeugungskapa-
zitäten durch die Bundesregie-
rung sowie perspektivisch die
Ansiedlung von Batteriespei-
chernundRechenzentren.
„Mit diesem Projekt setzen

wir den Startschuss für unser
umfangreiches Netzausbau-
programm in der Rhein-Main-
Region, einer der zentralen
Wachstumsregionen Deutsch-

lands“, wird Ina Kamps, COO
vonTennetGermany, abschlie-
ßend zitiert. „Die Kooperation
mit Uniper zeigt, wie sich
durch partnerschaftliche An-
sätze erhebliche Zeitvorteile
und Effizienzen beim Infra-
strukturausbau erzielen las-
sen. Der Netzknoten stärkt die
Versorgungssicherheit und
Transformation der Energiein-
frastruktur in Hessen und dar-
über hinaus. Gleichzeitig
schaffen wir zentrale Voraus-
setzungen für dieweitere Digi-
talisierung des Wirtschafts-
standorts.“ ljk

Mehr Strom für das Rhein-Main-Gebiet
Uniper und Tennet Germany wollen Netzausbau mit neuer Schaltanlage beschleunigen

Auf dem Gelände des Kraftwerks Staudinger soll eine Schaltanlage gebaut werden, die als
Netzverknüpfungspunkt dienen soll. AXEL HÄSLER

Was isteineSchaltanlage?
DieneueSchaltanlageamStandortStaudinger sollalsNetzver-
knüpfungspunkt imRaumFrankfurtdienen.Sieverbindetdie
Stromleitungender verschiedenenNetzemiteinanderund
sorgtdafür,dassderStromrichtigverteiltundgeschütztwird. ljk



Innovativer CBD-PLUS-KOMPLEX für strapazierte Muskel- und Gelenkzonen

Die einen spüren abends die
Belastung des Tages in Beinen,
Rücken oder Schultern. Die an-
deren kämpfen mit verspannten
oder müden Muskeln nach ein-
seitiger Belastung oder Sport.
Eine schnelle und spürbare
Versorgung der strapazierten
Körperzonen ist dann enorm
wichtig. Genau das leistet das
neue Rubaxx CBD Gel PLUS
mit CBD-PLUS-KOMPLEX mit
3-fach-Aktiv-Prinzip:

1.Aktivierung der Haut
Menthol ist dafür

bekannt, bestimmte Ionenka-
näle der Haut, die sogenannten
TRPM8, zu aktivieren. Menthol
kann außerdem die lokale Mi-
krozirkulation erhöhen. Durch

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2025 • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Rubaxx CBD Gel PLUS – das
Kraft-Upgrade mit über 1000mg CBD

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
CBD Gel PLUS

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

ergänzt wird der Vorgang durch
Minzöl, welches das Frischege-
fühl intensiviert.

3.Das Plus an CBD
Entwickelt von einem

deutschen Forscherteam, ent-
hält Rubaxx CBD Gel PLUS nun
1080mg reines CBD und ist da-
mit das höchstdosierte Gel in
deutschen Apotheken. THC ist
dabei vollständig ausgeschlos-

sen, ebenso wie unerwünschte
Pflanzenbestandteile.

Neu in der Apotheke
Rubaxx CBD Gel PLUS

kombiniert modernste Geltech-
nologie mit einem intelligen-
ten CBD-PLUS-KOMPLEX.
Durch regelmäßiges Einmas-
sieren können Muskeln und
Gelenkregionen gelockert und
entspannt sowie die Durchblu-
tung gefördert werden. Das Gel
eignet sich insbesondere nach
täglicher Anstrengung, einseiti-
gen Belastungen sowie langem
Sitzen, Stehen oder Laufen. Ideal
für Körperpartien, die sich ange-
spannt oder überlastet anfühlen.

Rubaxx CBD Gel PLUS ist
ganz neu in der Apotheke er-
hältlich. Sollte es Ihre Apothe-
ke vor Ort noch nicht vorrätig
haben, ist es in wenigen Stunden
für Sie abholbereit. Alternativ
ist Rubaxx CBD Gel PLUS auch
online erhältlich.

das Einmassieren des Gels sorgt
es so für eine sanfte Steigerung
der Durchblutung und eine
bessere lokale Verteilung der
Inhaltsstoffe.

2.Sofortiger Frische-EffektDurch die Stimulierung
der Kälte-Rezeptoren in der
Haut liefert Menthol ein sofor-
tiges angenehm kühlendes Fri-
schegefühl auf der Haut. Perfekt

Aktiviert die Haut

+ Kühleffekt

+ 1080mg CBD

mit 1080mg CBD

krozirkulation erhöhen. Durch 

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2025 • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

mit 1080 mg CBD

NEU

Von der Nr. 1*

Mit dem
extra PLUS.

Gesundheit ANZEIGE

NEU
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Maintal – Nachdem der Main-
Kinzig-Kreis die Fortführung
der Radfahrveranstaltung Kin-
zigtal Total für 2026 imbisheri-
gen Rahmen und mit einem
überarbeiteten Sicherheits-
konzept beschlossen hat, geht
es ab 2027 darum, die beliebte
Freizeitveranstaltung zu erwei-
tern und attraktiver zu gestal-
ten. Darüber, wie die Strecken-
führung bis nach Maintal aus-
geweitet und damit der westli-
cheTeildesLandkreises stärker
einbezogen werden, haben
sich Landrat Thorsten Stolz
und Maintals Erster Stadtrat
Karl-Heinz Kaiser ausge-
tauscht. Mit der Idee, die Stre-
cke nach Maintal zu verlän-
gern, sei Kaiser bereits vor ein
paar Wochen an den Landrat
herangetreten, teilt der Kreis
mit. Ziel sei es, durch eineNeu-
ausrichtung der Veranstaltung
und eine stärkere Einbezie-
hung der Kommunen im west-
lichen Teil des Main-Kinzig-
Kreises die Attraktivität zu stei-
gern.

AufbisherigerStrecke
imSeptember

Konkret wurde jetzt darüber
gesprochen, die Veranstaltung
ab 2027 unter dem Namen
„Main-Kinzig-Total“ weiterzu-
entwickeln. Vorgesehen ist, die
Radstrecke entlang der Achse
Sinntal/Schlüchtern/Steinau/
Bad-Soden-

Salmünster/Wächtersbach/Bie-
bergemünd/Gelnhausen/
Gründau und Langenselbold
bisnachMaintal zuverlängern.
LandratStolzunterstützeden

Vorstoß und danke Kaiser für
die Initiative: „Ich habe das Or-
ganisationsteam von Kinzigtal
Total bereits gebeten, diesen
Vorschlag aufzugreifen und ei-
ne mögliche Umsetzung ab
2027 zu prüfen.“ Denn: Eine
künftige Einbindung Maintals
bietedieChance,dieAttraktivi-
tät der Gesamtveranstaltung
zu steigern und „im wahrsten

SinnedesWortes eine kreisver-
bindende Veranstaltung von
Maintal bis ins Sinntal zu eta-
blieren“, findetStolz.
Am13. September soll dieVer-

anstaltung im bisherigen Rah-
menstattfinden,allerdingsmit
einem neuen Sicherheitskon-
zept. In den darauffolgenden
Jahren soll es dann darum ge-
hen, die Veranstaltung weiter-
zuentwickeln, Städte und Ge-
meinden stärker einzubinden
sowie zusätzliche Vereine, Ver-
bände und Institutionen für ei-
neMitwirkungzugewinnen.

„Die StadtMaintal könnte als
Erweiterung der bestehenden
Strecke und perspektivisch
auch als Alternative zur Stadt
Hanau ein attraktiver Start-
oder Endpunkt der beliebten
Radfahrveranstaltung sein“, er-
läutert Kaiser. „Maintal ist das
westliche Eingangstor zum
Main-Kinzig-Kreis. Dadurch
bietet sich die Chance, noch
mehr Menschen aus dem be-
völkerungsreichenWesten des
Landkreises fürdasMitmachen
zu begeistern.“ Zugleich könne
die Erweiterung dazu beitra-

gen, den Zusammenhalt im
Landkreis zu stärken und die
Rolle der nun größten Stadt im
Main-Kinzig-Kreis zu festigen.
Landrat Stolz habe die Frakti-

onen imKreistag dazu aufgeru-
fen, Vorschläge einzubringen,
wie die Attraktivität der Veran-
staltung gesteigert werden
kann.„Vondaher istdie Initiati-
ve aus Maintal absolut will-
kommen.“ Sie sei eine „Chance
für die Zukunft der Veranstal-
tung“. DennRadfahren erfreue
sich großer Beliebtheit und sei
fester Bestandteil des Freizeit-
verhaltens. Veranstaltungen
wie Kinzigtal Total leisteten ei-
nen wichtigen Beitrag zur För-
derung nachhaltiger Mobilität,
zur Gesundheitsprävention
und zum Gemeinschaftserleb-
nis imöffentlichenRaum.
Zugleich dankte der Landrat

demKreistag für denBeschluss
zur Fortsetzung von Kinzigtal
Total. „Es konnte transparent
aufgezeigt werden, unter wel-
chen veränderten Rahmen-
bedingungen eine Fortsetzung
möglich ist und welche Kosten
mit der Umsetzung eines er-
weiterten Sicherheitskonzepts
verbundensind.“Diekommen-
den Monate will der Main-Kin-
zig-Kreis nutzen, um inGesprä-
chenmitderStadtMaintalkon-
kret zu klären, wie eine Erwei-
terung der Veranstaltung ab
2027 umgesetzt werden kann
und wie die Stadt davon profi-
tiert. bme

Von Sinntal nach Maintal mit dem Rad
Strecke von Kinzigtal Total könnte ab 2027 in den Westkreis ausgeweitet werden

Der Main-Kinzig-Kreis will prüfen, ob Kinzigtal Total ab 2027 nachMaintal ausgeweitet wer-
den kann. PRIVAT

Maintal – Der traditionelle
„Filmabendder Erinnerungen“
des Gesangvereins Eintracht
findet am Samstag, 31. Januar,
um 19 Uhr im Bischofsheimer
Gemeindehaus, Rhönstraße 2,
in Zusammenarbeitmit den Bi-
schofsheimer Schmalfilm- und
Videofreundenstatt.DieVeran-
staltung erfreut sich großer Be-
liebtheit. Gäste sind herzlich
willkommen. Der Eintritt ist
frei, eswirdumeineSpendezu-
gunsten beider Vereine gebe-
ten. Am gleichen Tag und am
gleichen Ort treffen sich die
„Voices of Harmony“ von 14.30
Uhr bis 16 Uhr zur Probe. Nach
dem Singen gibt es Kaffee und
selbstgebackenen Kuchen. Je-
den Freitag proben imGemein-
dehaus ab 18 Uhr der Männer-
chor und ab19 Uhr der traditio-
nelle gemischte Chor. Neue
Sängersindwillkommen. kbr

Gesangverein
Eintracht lädt zum
Filmabend ein

Langenselbold – Baubiologe
Thomas Neumetzger bietet
wieder eine Sprechstunde zum
Thema Nachhaltiges und öko-
logisches Bauen an. Der nächs-
te Termin ist Mittwoch, 4. Fe-
bruar, ab 16 Uhr im Zimmer 4
des Rathauses. Anmeldungen
werden imBürgerbüro des Rat-
hauses unter Telefon
06184 802362 oder E-Mail: buer
gerbuero@langenselbold.de
entgegengenommen. sem

Sprechstunde des
Baubiologen



CAFE DEL MUNDO SYMPHONIC

FEAT NEUE PHILHARMONIE FRANKFURT

IM WERT VON 130 € (KAT. 1, inkl. Eintritt & VIP-Paket)

Treffpunkt für die HA-Konzertfahrt ist am Montag, 23. März, um 17.30 Uhr am Ver-

lagsgebäude des HANAUER ANZEIGER, Donaustraße 5, inklusive Sektumtrunk und

Busfahrt zur Alten Oper in Begleitung eines Redaktionsmitgliedes sowie von Dirk

Eisermann, Mitbegründer und Geschäftsführer der Neuen Philharmonie Frankfurt.

Anmeldung und Fragen bitte per E-Mail an chefredaktion@hanauer.de senden.

HA-KONZERTFAHRT

Nach derausverkauften Showim HanauerAmphitheater auchin Frankfurt
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Erlensee –DieTurn- undSport-
gemeinschaft Erlensee (TSGE)
freut sich laut Mitteilung auf
die diesjährige Faschingssaison
im Bürgerhaus und lädt zu
ihren närrischen Veranstaltun-
gen ein. Im „Löwen“ erwarte
die Besucher ein buntes Pro-
gramm für Jung und Alt. Den
Auftakt macht am Samstag,
7. Februar, der Kappenabend
mit Vorträgen, Show- und Gar-
detänzen. Einlass ist ab
19.31 Uhr, Beginn um 20.11 Uhr.
AmSonntag, 8. Februar, soll die
Familiensitzung mit buntem
Programm Klein und Groß be-
geistern. Die Türen öffnen sich
um 14.31 Uhr, Start ist um 15.11
Uhr. Der Kinderfasching am
Dienstag, 17. Februar, ab
13.31 Uhr, gestartet wird um
14.11 Uhr, ist bereits ausver-
kauft. Kartenvorbestellungen
mit Sitzplatzreservierung un-
ter events@tsge.de und unter
0618373329. sam

TSGE lädt zu
närrischen

Veranstaltungen

Erlensee – Der Seniorenfa-
sching der Stadt Erlensee am
Donnerstag, 5. Februar, um
14 Uhr im Bürgerhaus Zum
Neuen Löwen wird wieder ge-
meinsammitdemSeniorenbei-
rat und der Awo Erlensee/Lan-
genselbold ausgerichtet. Die
Besucherinnen und Besucher
erwartet neben Kaffee, Kuchen
und einem Imbiss ein unter-
haltsames und närrisches Ver-
anstaltungsprogramm mit
Schunkeln, Büttenreden, Mu-
sik und Tanz. „HolgerM.“ wird
musikalisch für Stimmung sor-
gen. Eintrittskarten zu 3 Euro
sind am Empfang des Service-
büros im Hallenbad erhältlich.
Der Bürgerverein Soziales Er-
lensee bietet unter der Telefon-
nummer 0162 85 88 383 einen
Fahrdienst an.Weitere Infos er-
halten Interessierte im Senio-
renbüro der Stadt Erlensee bei
Kathrin Smola-Peter unter der
Rufnummer 06183 9151 508
oderperMail an seniorenbuero
@erlensee.de. sam

Vorverkauf und
Fahrdienst für

Seniorenfasching

Bruchköbel – Am Freitag, 27.
Februar, präsentiert das städti-
sche Frauenreferat in Zusam-
menarbeit mit dem Kulturring
BruchköbelundderWundertü-
te die Kabarettistin Luisa Char-
lotte Schulz mit ihrem ersten
Soloprogramm „Stabil Insta-
bil“. DieMitte-30-Jährige gilt als
Shootingstar der Comedybran-
che und thematisiert auf hu-
morvolleWeisedasErwachsen-
werden. In ihrem Programm
schwankt sie zwischen der Fra-
ge,obsieEizelleneinfrierenlas-
sen oder selbst Vater werden
soll. Mit einer Mischung aus
Herz und Scharfsinn bietet sie
einenunterhaltsamenEinblick
in ihre Lebensrealität. Die Ver-
anstaltung beginnt um 20 Uhr
im Stadthaus Bruchköbel. Kar-
ten kosten laut Veranstalter im
Vorverkauf 23 Euro (zuzüglich
Gebühren) und an der Abend-
kasse 25 Euro. Karten sind er-
hältlich über Eventim, bei
Schreibwaren Schenker, der
Rathausbuchhandlung sowie
im„Lokal“. how

Kabarett im
Bruchköbeler
Stadthaus

Nidderau – ImRahmender ge-
meinsamen Sitzung von Vor-
stand und Beirat der „Dritten
Karl undElse Seifried“-Stiftung
sind die vakanten Positionen
desBeiratsneubesetztworden.
Aus verschiedenen persönli-
chen Gründen mussten Bei-
ratsmitglieder ihr Amt in der
Vergangenheitniederlegen.
Der Vorstand bedankt sich

herzlich für die langjährige
undvertrauensvollesowiekon-
struktive Zusammenarbeit bei
Dr. Michael Schwenger, Rainer
Uhl sowie beim jüngst verstor-
benenHanstheoFreywald.
„Wir schätzen das Engage-

ment und die Expertise aller
Mitglieder, die uns in der Ver-
gangenheit unterstützt haben,
und freuen uns auf die weitere
Zusammenarbeit mit dem neu
formierten Beirat“, sagte der
Vorstandsvorsitzende Rainer
Vogel.
Die „Dritte Karl und Else

Seifried“-Stiftung setzt sich
nun wieder vollständig aus fol-
genden Vorstands- und Beirats-

mitgliedern zusammen: Bern-
hard Häckner (Beiratsmit-
glied), Rainer Vogel (Vorstands-
vorsitzender), Sibilla
Deckenbach (Beiratsmitglied),
Bernd Reuter (Vorstandsmit-
glied), Dr. Horst Maurer (Bei-
ratsmitglied), Christian zu
Wied (Beiratsmitglied), Rose-
marie Czekalla (Beiratsmit-
glied), Michael Kopf (Beirats-
mitglied), MarkusHeider (stell-
vertretender Vorsitzender) so-
wie Thomas Korfmann
(Beiratsmitglied).
Die „Dritte Karl und Else

Seifried“-Stiftung wurde 2001
durch die Eheleute Karl und El-
se Seifried gegründet. Der För-
derbereich umfasst die Alten-
hilfe, Jugendhilfe, Kinder so-
wie das Wohlfahrtswesen und
mildtätige Zwecke. Aktuell
werden Demenzprojekte wie
„Darf ich bitten? Wir tanzen“,
das Netzwerk Demenz sowie
die Hausaufgabenhilfe des Ver-
eins „Bildung und Integration
Nidderau“ finanziell unter-
stützt. upn

Von Demenz-Projekt
bis Hausaufgabenhilfe

Ergänzungswahlen für
Stiftungs-Vorstandsteam

Soziale Projekte im Fokus:Der Vorstand der „Dritten Karl und
Else Seifried“-Stiftung ist jetzt wieder komplett. PM

Erlensee – „Wunderschön und
neumöbliert“ präsentiere sich
dieneuerbauteKitaFröbelstra-
ße, berichtet ChristianeAlshei-
mer, Vorsitzende des Kirchen-
vorstands der Evangelischen
KirchengemeindeErlensee,be-
geistert. Sie gehörte zu den ers-
ten Besuchern der Einrich-
tung, die in diesen Wochen
nach und nach bezogen wird.
Die Hauptpersonen – die Kin-
der – stürmten erstmals das
Haus, nachdem die Verant-
wortlichen das obligatorische
Band feierlich durchschnitten
hatten. „Daswarnochnichtdie
offizielle Eröffnung der Ein-
richtung“, betont Bürgermeis-
terStefanErbaufAnfrage,„die-
se ist für Februar vorgesehen.“
Bis dahin soll auch das Team
Kinder- und Jugendarbeit
(TKJE), das derzeit noch in der
Fallbachhalle für den Umzug
packt, im Obergeschoss einge-
zogensein.

Kinderverlassen
dieprovisorischen
Container

Ihr neues Reich erobert ha-
ben jetzt die beiden Gruppen
mit 50 Kindern der evangeli-
schen Kita, die seit dem Abriss
derAltbautenundwährendder
Bauzeit provisorisch in Contai-
nern auf demGelände der Kita
Sandweg untergebracht wa-
ren. Der Spatenstichwar im Ju-

li 2023, Richtfest wurde imMai
2024gefeiert; vergangenenNo-
vember wurde der Neubau
symbolisch an die Evangeli-
scheKirchengemeindeüberge-
ben, im Dezember war symbo-
lische Schlüsselübergabe des
Jugendzentrums an das TKJE.

Der Bau des hochmodernen
Gebäudekomplexes im Erlen-
seer Stadtteil Langendiebach
war nahezu imZeitplan geblie-
ben. Auch die Finanzierung be-
scherte der Stadt als Bauherrin
keine unliebsamen Überra-
schungen: „Die Gesamtkosten

belaufensichauf12,7Millionen
Euro, veranschlagt waren 13,3
Millionen“,berichtetErb.
Das zweigeschossige Gebäu-

demit einerGesamtnutzfläche
von rund 1500 Quadratmetern
verfügt neben den Treppen-
häusern auch über zwei Aufzü-

ge, um vollständige Barriere-
freiheit zu gewährleisten. Eine
moderne Wärmepumpe und
eine Photovoltaikanlage auf
demDachsorgenfüreinenach-
haltige und zukunftsorientier-
te Energieversorgung, die
nicht nur die Betriebskosten
senkt, sondern auch das Um-
weltbewusstsein fördernsoll.
In der neuen Kita ist im Erd-

geschoss Platz für künftig vier
Gruppen mit insgesamt rund
100 Betreuungsplätzen für vor-
wiegendDrei- bis Sechsjährige.
Hier sind vier Gruppenräume
mit Neben- und Sanitärräu-
men, einer modernen Küche,
einem Essbereich, einer spezi-
ellen „Kinderküche“ sowie ei-
nemTurn-undSchlafraument-
standen,dieoptimal aufdieBe-
dürfnisse der Kinder zuge-
schnittensind.
EineBesonderheit istdie Inte-

gration des Teams Kinder- und
Jugendarbeit Erlensee (TKJE)
im Obergeschoss des Gebäu-
des. Das TKJE, das in Träger-
schaft der Evangelischen Kir-
chengemeinde und der Stadt
ist, erhält hier neue, moderne
Räumlichkeiten, darunter Bü-
ros, eine Werkstatt, eine Kü-
che, eine Mensa und einen
großzügigen Multifunktions-
raum. Damit wird die Kinder-
und Jugendarbeit direkt in das
neue Gebäude integriert, was
kurzeWege und Synergien för-
dernwird. SABINE MÜLLER

Haus wird jetzt bespielt
Kita Fröbelstraße ist in Betrieb gegangen – TKJE zieht in das Obergeschoss ein

Bei einer internen kleinen Eröffnungsfeierwurde das Band durchschnitten, bevor die Kinder
das Haus erstürmten.Mit dabei waren (von links): Kita-LeiterinMarianneNobiling, Kirchen-
vorstandsvorsitzende Christiane Alsheimer, Bürgermeister Stefan Erb, Architekt Jörg Himm-
ler sowie Carsten Grau, der Geschäftsführer des Zweckverbandes Evangelischer Kinderta-
gesstätten im Kirchenkreis Hanau. PM



„Ich hatte Tag und Nacht Be-
schwerden in beiden Füßen,
Brennen und Taubheitsgefühle“,
beschreibt eine Schmerzgeplag-
te ihren Kummer. Ein anderer
Betroffener erzählt, er habe mys-
teriöse „Schmerzen am ganzen
Körper“. Wieder andere klagen
über Schmerzen in Rücken oder
Nacken, die sogar nachts zum
Problem werden. Sehr weit ver-
breitet ist zudem die Reizung des
Ischias. Auch wenn es so scheint,
als würden die Betroffenen unter
völlig verschiedenen Beschwer-
debildern leiden, so steckt doch
meist derselbe Auslöser dahinter:
geschädigte oder gereizte Ner-
ven! Die Folge sind sogenannte
Nervenschmerzen.

Wie können Nervenschmerzen
wirksam behandelt werden?
Für eine erfolgreiche Therapie

ist es besonders wichtig, direkt
an den Nervenschmerzen anzu-
setzen. Wissenschaftler suchten
deshalb nach einer Kombina-
tion spezieller Wirkstoffe, die
an mehreren Stellen im Körper
mehrere Symptome gleichzeitig
bekämpfen (sogenannter Multi-
Target-Komplex). Besonders be-
eindruckte die Experten der na-
türliche Arzneistoff Gelsemium
sempervirens. Er hat seinen

Hier hilft das Nr. 1* Arzneimittel speziell bei Nervenschmerzen

*OTC Arzneimittel bei Nervenschmerzen zur oralen Einnahme, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2025 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder
in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema Nervenschmerzen

Fibromyalgie? Brennen, Kribbeln? Ischias?
Dahinter stecken oft Nervenschmerzen

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Nerven-
schmerzen?
Natürlich

Hauptansatzpunkt im zentralen
Nervensystem und kommt laut
Arzneimittelbild bei scharfen,
schießenden Schmerzen längs ein-
zelner Nervenbahnen in fast allen
Teilen des Körpers zum Einsatz.

Wie die moderneWissenschaft
zahlreichen Schmerzpatienten
helfen kann
NebenGelsemium sempervirens

ist es gelungen, vier weitere spezi-
fische Arzneipflanzen zu identi-
fizieren, die ähnliches Potenzial
mit sich bringen. Cimicifuga
racemosa: Sie hat sich laut Arznei-

mittelbild bei ziehenden und ste-
chenden neuralgischen Schmer-
zen sowie Taubheitsgefühlen
bewährt. Dabei entfaltet sie ihre
Wirkung gleich an verschiede-
nen typischen Schmerzpunkten.
Iris versicolor wirkt bei ziehen-
den, reißenden und brennenden
Schmerzen im Hüftnerv bis zum
Fuß. Cyclamen purpurascens hat
sich wiederum bei Schwere in den
Füßen bewährt. Bei ausstrahlen-
den Nervenschmerzen sowie Be-
rührungsschmerz kann laut Arz-
neimittelbild Spigelia anthelmia
Abhilfe verschaffen.

„Jetzt kann ich mich wieder
besser bewegen“
Inzwischen gibt es ein rezept-

freies Arzneimittel in Deutsch-
land, welches genau diese
Kombination aus spezifischen
Arzneistoffen in einem besonde-
ren 5-fach-Wirkkomplex enthält.
Die Arzneitropfen sind in Apo-
theken unter demNamen Restaxil
erhältlich. Ein weiterer Vorteil:
Neben- oder Wechselwirkungen
sind bei Restaxil nicht bekannt.
Deshalb sind die Tropfen auch
zur Einnahme bei chronischen
Schmerzen geeignet. Im Netz

findet man zahlreiche positive
Erfahrungen von begeisterten
Anwendern, so berichtet eine An-
wenderin: „Dieses Mittel ist für
mich die Wucht! Jetzt kann ich
mich wieder besser
bewegen.“ Bekanntaus dem

TV

Medizin ANZEIGE
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Langenselbold – Eigentlich
wollte Marco Alexander an der
Esso-Tankstelle nur ein Paket
abgeben.Dasserkurzdaraufei-
nen Verbrecher jagen würde,
hätte er sich wohl nicht träu-
men lassen. „Ich bin aus der
Tankstelle rausgelaufen, als ich
gehört habe, dass es drinnen
ein Gerangel gibt“, berichtet
der 57-jährige Langenselbolder.
Ein 40-jähriger Langenselbol-
der, so stellte sich später her-
aus,hatte indiesemMomentei-
ner Person in der Tankstelle
mit einemMesser am Bein ver-
letzt und einenMitarbeiter um
Herausgabe von Bargeld gefor-
dert.
Was danach geschah, beob-

achtete der Familienvater vom
Fahrersitz seinesAutos aus, das
er vor dem Eingang geparkt
hatte. Auf demRücksitz schlief
sein vierjähriges Kind. „Ich ha-
be gesehen, dass der Mann aus
der Tankstelle flüchtete, dabei
hat er mit einer offenen Klinge
alle bedroht, die ihm begegnet
sind.“ Um zu beobachten, wo-
hiner läuftundwasertut, seier
ihm langsam mit dem Auto
hinterhergefahren. Parallel ha-
be er die Polizei angerufen, um
ihr den jeweiligen Standort des
Täters mitzuteilen, berichtet
Alexander. Die Flucht des Räu-
bers erstreckte sich Richtung
BäckerEifler,dannumdieEcke
in die Karlstraße, die Garten-
straße, Richtung Steinweg.
Dort konnte ihn die Polizei

schließlich aufgreifen. Es sei
Glück gewesen, dass der Täter
nicht in eins der Gebäude ge-
laufen sei, erklärt Alexander.
Dennnurweil er auf der Straße
geblieben sei, hätte er ihn pro-
blemlos mit seinem Auto ver-
folgen können. „Er hat das ge-
merkt, hat sich immer wieder
zumir umgedreht undmirmit
dem Messer gedroht“, berich-

tet derbeherzteHelfer, der sich
aber nicht einschüchtern ließ.
„Ich wollte sicher gehen, dass
er niemanden angreift. Wenn
erdasgetanhätte,hätte ich ihn
angefahren.“
Nach der Ergreifung des Tä-

ters durch die Polizei sei Alex-
ander dann nochmals zurück
zur Tankstelle gefahren. „Ich
habe dem Eigentümer berich-

tet, dass der Mann festgenom-
men worden ist.“ Dieser, so ha-
be der Eigentümer ihm berich-
tet, sei ein ehemaliger Stamm-
kundegewesen.
Schließlich,berichtetAlexan-

der, seiernachHausegefahren,
mit dem Kind auf dem Rück-
sitz, das die Heldentat seines
Vaters komplett verschlafen
hatte. „Es ist manchmal ganz

gut, ein schlafendes Kind im
Autozuhaben“, sagtderSelbol-
der. „Wäre er wach gewesen,
hätteermit indieTankstellege-
wollt. Mit Abschnallen und so
weiterhätte ichein, zweiMinu-
ten mehr gebraucht. Dann wä-
ren wir mitten in den Überfall
geraten“, spekuliert er. Aber so
hat alles eingutesEndegenom-
men. CHRISTINE SEMMLER

Dem Täter auf den Fersen
Tankstellenraub: Selbolder verfolgt Dieb und hilft bei schneller Festnahme

Als er den Mannmit demMesser aus der Tankstelle kommen sah, wollteMarco Alexander Schlimmeres verhindern und fuhr
ihm nach. So unterstützte er auch die Polizei. AXEL HÄSLER

Langenselbold – Die Langen-
selbolder Clearwater-Stompers
bieten einen neuen Line-Dance
Tanzkurs für Anfänger an, der
an insgesamt acht Abenden
stattfindet. Vom24. Februar bis
zum14. April findet der Kurs je-
denDienstag von19.30bis 20.30
Uhr imCaféWaldhof (Reitanla-
ge Waldhof) statt. In geselliger
Runde wird von den Tanztrai-
nern pro Abend ein neuer Tanz
einstudiert und die gelernten
Tänze werden wiederholt. In-
teressierte sind herzlich will-
kommen. Die Kosten für den
Kurs betragen 55 Euro pro Per-
son. Verbindliche Anmeldun-
gen sindmöglich per E-Mail an
dieAdresseveranstaltung@
clearwater-stompers.de. sem

Line-Dance der
„Stompers“: Kurs
für Anfänger

Langenselbold – Für Mitt-
woch, 11. Februar, laden Senio-
renberatung und DRK-Sozial-
dienst ab 14.30 Uhr zum Senio-
renfasching in die Klosterberg-
halle, mit buntem Programm,
Kreppeln und koffeinfreiem
Kaffee. Interessierte für den
kostenfreien Heimfahrdienst
ab 17 Uhr können sich laut Mit-
teilungzuBeginnbeimDRKan-
melden. Der Eintritt ist frei, ei-
ne Anmeldung nicht nötig.
Weitere Infos gibt es unter
06184802403. sem

Senioren feiern
Fastnacht in der
Klosterberghalle
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Bruchköbel – Weit über 100
Gäste sind der Einladung des
Marketing und Gewerbever-
eins Bruchköbel (MGV) zu sei-
nem Neujahrsempfang im
Bruchköbeler Stadthaus ge-
folgt – ein Beweis dafür, dass
der MGV in der Stadtgesell-
schaft tief verankert ist. Unter
den Gästen waren neben Ver-
tretern aus Kommunalpolitik,
Wirtschaft und Vereinen auch
Landrat Thorsten Stolz sowie
Bruchköbels Bürgermeisterin
SylviaBraun.
Es sei das erste Mal seit 2019,

dass der MGV den Neujahrs-
empfang wieder ausrichte, be-
tonte Vorsitzende Barbara
Schadebergund löste damit bei
manch einem Gast zunächst
einmal Irritationen aus. Denn
auch im vergangenen Jahr war
die Stadtgesellschaft auf Einla-
dung des MGV zusammenge-
kommen. Der Unterschied: Da-
mals lief die Netzwerkveran-
staltung unter dem Titel Früh-
lingsfest. Und wichtiger noch:
Co.-Gastgeber war im Stadt-
haus das Citymanagement von
Dani Grund, das bei der Stadt
Bruchköbel angesiedelt und
auch von dieser finanziert
wird.

Vielegemeinsame
Aktionenmitdem
Citymanagement

Werbeiderrundzehnminüti-
gen Rede von Barabara Schade-
berg genauhinhörte, der konn-
te heraushören, dass der MGV
dabei ist, sich zu emanzipieren
und nach seiner Neuaufstel-
lung vor zwei Jahren sein Profil
schärfenmöchte. „Wir als Mar-
keting-undGewerbevereinver-
stehen uns als Lobbyisten des
BruchköbelerGewerbes“, sagte
die Vorsitzende. Und was sie
nicht sagte, aber damit ausdrü-
cken wollte: Der MGV war und
ist kein Teil der städtischen
Marketingabteilung. Diesen
Eindruck konnte man im ver-
gangenen Jahr oftmals gewin-
nen. Viele Aktivitäten liefen in
ZusammenarbeitmitdemCity-
management, sei es die Stadt-
äppler-Tour durch die Stadttei-

le, die Installation einer Eis-
bahnaufdemneuenStadthaus-
platz oder weitere Aktionen,
die dazu dienten, Leben in die
Stadtzubringen.
Schadeberg betonte die ge-

meinsamenInteressenvonVer-
waltung auf der einen und den
Gewerbetreibenden auf der an-
deren Seite. Gemeinsam wolle
man die Stadt Bruchköbel vor-
anbringen. Aber sie ließ auch
durchleuchten, dass es da
durchaus Punkte außerhalb
der Schnittmenge gibt. Bruch-
köbelhabesichzueinemleben-
digen und vielseitigen Ort ent-
wickelt, was von den Bürgern
auchgoutiertwerde, soSchade-
berg, aber sie verhehlte auch
nicht,dassesnachwievorkriti-
sche Themen gebe, diemanbe-
leuchten müsse: „Der Abriss
des alten Bürgerhauses mit an-
schließendem Neubau sowie
die Wiederbelebung des Alten
Rathauses mit einer Gastrono-
mie – sind bis heute offen. Es
wäre sehr zu wünschen, dass
sich imJahr2026neuePerspek-
tiven dazu ergeben“, sagte sie.
Das Bürgerhaus-Areal sei der-
zeit kein Aushängeschild der
Stadt. „Und das Alte Rathaus –
ein wichtiges Wahrzeichen
Bruchköbels – verdient drin-
gend eine zeitgemäße Aufwer-
tung.“ Zudem wünschten sich

viele Betriebe, bei Auftragsver-
gaben zumindest angefragt zu
werden. „Bruchköbel First“ –
das sei einWunsch,dendieVer-
waltung stärker in den Fokus
nehmenmüsse.
Trotz der neuen Positionie-

rung des Marketing- und Ge-
werbevereins, in dem Cityma-
nagerin Dani Grund übrigens
nichtmehrdemVorstandange-
hört, möchte der MGV künftig
weiterhin mit dem Citymana-
gement und Grund kooperie-

ren, wenn es dem Ansehen der
Stadt dienlich sei. Man freue
sich, dass die Stadt beschlossen
habe, das Citymanagement
auchnachAuslaufender Förde-
rung im Jahr 2025 fortzufüh-
ren. „Aus unserer Sicht kann
ein ehrenamtlich geführter
Verein wie der MGV zentrale
Aufgaben nicht alleine schul-
tern.“ Stadtentwicklung sei ein
Vollzeitprojekt – es brauche
professionelle Strukturen, per-
sonelle Ressourcen und eine

verlässliche Finanzierung. „Es
steht außer Frage, dass wir als
Verein weiterhin mit unseren
Möglichkeiten unterstützen,
Netzwerke stärken und ge-
meinsammitallenAkteurenan
einem Strang ziehen – zum
Wohle unserer Stadt“, so Scha-
deberg. Der MGV stehe für ein
starkes Netzwerk, das Unter-
nehmen miteinander verbin-
de, Impulse für Handel, Dienst-
leistung und Handwerk setze
und gleichzeitig die Attraktivi-
tät und Lebensqualität Bruch-
köbels stärke.
Auch für 2026 hat sich der

MGV viel vorgenommen: Ge-
plant sinddemnachwiederUn-
ternehmerabende. Den Fokus
will man laut Schadeberg auf
die Handwerksbetriebe im Ort
legen. „Wir denken über eine
Sommerlounge nach und kön-
nenunsnachdemErfolgderVi-
talmesseeinweiteresMessefor-
mat gut vorstellen.“ Den Ab-
schluss bildet laut Programm
erneut die Weihnachtslounge
beim Weihnachtsmarkt. Be-
sonderes Augenmerk sollen al-
lerdings die Mitglieder des
MGV bekommen. „Wir möch-
ten Sie und Ihre Betriebe besu-
chen,hören,wiedieStimmung
ist, wo wir unterstützen kön-
nen und welche Wünsche Sie
haben.“
Landrat ThorstenStolzbeton-

te die Attraktivität Bruchkö-
bels. Die Stadt sei ein starker
Wohn- und Wirtschaftsstand-
ort am Rand der Metropolregi-
on Rhein-Main und könne sich
vor allem über ein starkes ge-
sellschaftliches Engagement
freuen, das in der vielfältigen
Vereinswelt sichtbar werde.
„Brennen Sie weiterhin für die-
se Stadt“, ermunterte Stolz die
Anwesenden.
Bürgermeisterin SylviaBraun

dankte den Mitgliedern des
Marketing- und Gewerbever-
eins für deren Engagement im
zurückliegendenJahr,daszuei-
nem lebendigen und aktiven
Leben in der Stadt beigetragen
habe.Die Stadtwolleweiterhin
für gute Rahmenbedingungen
sorgen.

HOLGER WEBER-STOPPACHER

Gewerbeverein schärft Profil
MGV-Vorsitzende Barbara Schadeberg findet beim Neujahrsempfang auch kritische Worte

Auszeichnung beim MGV-Neujahresempfang: Moderator Reiner Ochs und MGV-Vorsitzende
Barbara Schadeberg würdigten die Verdienste von Jürgen Beck. HOLGERWEBER-STOPPACHER

JürgenBeckausgezeichnet
GuteTradition istesbeimMarketing-undGewerbeverein,
Bürgerauszuzeichnen,die sichumdieStadtgesellschaftver-
dientgemachthaben.Diesmal fieldieWahlauf JürgenBeck,
den„Motor“desDRK-Kleiderladens„DerKeweler“ inBruchkö-
bel.ErorganisierealleBelangedesLadens inklusivedesPerso-
nals,dasdenKleiderladenehrenamtlichamLaufenhalte. Jür-
genBecksei jeweilsmontagszumLeerenderKleidercontainer
undzumSortierenderKleidungsowiedienstagsundfreitagszu
denÖffnungszeiten imKleiderladen.Darüberhinauskümmere
er sichumdieAbrechnungen,dieAbholungdernichtbrauchba-
renKleidungdurcheinenDienstleisterunddiePersonalpla-
nung. „Dies ist schonnahezueinVollzeitjob“,würdigteMode-
ratorundMGV-MitgliedReinerOchsdasEngagementBecks. Im
RahmendesNeujahrsempfangswurdenSpendengesammelt,
diedemDRK-Ortsverband zugutekommensollen.DasGeldsoll
zurSanierungdesKleiderladensverwendetwerden,der2023
wegeneinesGebäudeschadensgeschlossenwerdenmusste.
SeitdemwirddieKleidungimehemaligenObsthausBelleran-
geboten. how

Neuberg –Mit zahlreichen Ak-
tionen ist die Senioren-Depen-
danceNeuberg, eine von14Ein-
richtungen der Alten- und Pfle-
gezentren des Main-Kinzig-
Kreises (APZ-MKK), schwung-
voll indasneue Jahrgestartet.
Für Bewohnerinnen und Be-

wohner standen im Januar
gleich mehrere besondere Er-
eignisse auf dem Programm,
die für Freude sorgten und das
Gemeinschaftsgefühl stärkten.
Den Auftakt bildete der traditi-
onelle Neujahrsempfang, zu
demdieMitarbeitendender So-
zialen Betreuung eingeladen
hatten.
Mit viel LiebezumDetailwur-

den am Vormittag die Tische
festlich gedeckt und der Raum
geschmückt. Für das leibliche
Wohl war ebenfalls bestens ge-
sorgt: Pizzaschnecken, Lachs-
häppchen und mehr sorgten
für Begeisterung bei den Be-
wohnerinnen und Bewohnern.
„Das ist wirklich mal eine tolle
Abwechslung“, freute sich eine
Bewohnerin. Natürlich durfte

auch das gemeinsame Ansto-
ßen mit einem Glas Sekt nicht
fehlen.
AufeinerLeinwandwurdezu-

demeinePräsentationmitzahl-
reichen Fotos aus dem vergan-
genen Jahr gezeigt, die Erinne-
rungen weckte und zugleich
Vorfreude auf die kommenden
Veranstaltungenmachte.
Bereits zwei Tage später lud

dieKirchengemeinde zueinem
Gottesdienst in der Begeg-
nungsstätte der Senioren-De-
pendance ein. Der ökumeni-
sche Gottesdienst wurde von
Ulla Rupiette von der katholi-
schenKirchegestaltetund fand
großen Zuspruch. Der Gottes-
dienst findet regelmäßig im
Haus Neuberg statt und ist im-
mergutbesucht.
Ein weiterer Höhepunkt folg-

tekurzdarauf:DieBewohnerin
Hildegard Pastuschka feierte
ihren 101. Geburtstag. Dieses
außergewöhnliche Jubiläum
wurde im Kreise der gesamten
Hausgemeinschaft begangen.
Zahlreiche Bewohnerinnen,

Bewohner sowieMitarbeitende
kamen zusammen, um ge-
meinsam Geburtstagslieder zu
singen. Neben dem Klassiker

„Zum Geburtstag viel Glück“
stimmten die Bewohnerinnen
und Bewohner spontan das
Lied „So ein Tag so wunder-

schön wie heute“ an – ein Mo-
ment, der für große Rührung
sorgte und den starken Zusam-
menhalt im Haus deutlich
machte.
Zu den Gratulanten zählte

auch Bürgermeister Jörn
Schachtner, der Hildegard Pas-
tuschka persönlich im Namen
der Gemeinde Neuberg herz-
lich beglückwünschte. Er über-
reichte einen prächtigen Blu-
menstraußsowieeineUrkunde
zum 101. Geburtstag. „Es ist
nicht alltäglich, dass jemand in
unsererGemeindeein sohohes
Altererreicht“,betontederBür-
germeisterbei seinemBesuch.
Einrichtungsleiterin Petra Bi-

en, Hausleitung Heike Haase
sowie die Mitarbeitenden der
Sozialen Betreuung zeigten
sich erfreut über den gelunge-
nenStart insneue Jahr: „Solche
gemeinsamen Erlebnisse stär-
ken dasMiteinander und berei-
chern den Alltag unserer Be-
wohnerinnen und Bewohner
hier in der Senioren-Depen-
dance.“ upn

Guter Start ins neue Jahr
Viele Aktivitäten in der Senioren-Dependance Neuberg – Hildegard Pastuschka feierte 101. Geburtstag

Blumen zum Ehrentag: Im Haus Neuberg feierte Hildegard
Pastuschka ihren 101. Geburtstag. Bürgermeister Jörn
Schachtner überbrachte seine herzlichsten Glückwünsche
persönlich. PM

Bruchköbel – Die Katholische
Arbeitnehmer-Bewegung(KAB)
Bruchköbel hat den Kartenvor-
verkauf für ihre große Fa-
schingssitzung am Samstag, 7.
Februar, gestartet. Die Veran-
staltungfindetimHausShalom
der Kirchengemeinde St. Fami-
lia statt.
Karten kosten laut einer Pres-

semitteilung der KAB im Vor-
verkauf zwölf Euro und sind
nach den Gottesdiensten in Er-
löser der Welt und St. Familia
sowie inderRathausbuchhand-
lung erhältlich. Online-Tickets
gibt es unter kab-bruchko-
ebel.de, anderAbendkassekos-
tenRestkarten14Euro.
Sitzungspräsident Christian

Schüller will das Programm
laut Mitteilung pünktlich um
20.11Uhrmit Tanz, Büttenreden
und Gesangsbeiträgen eröff-
nen. Der Saal öffnet bereits um
19.11 Uhr. Für Musik, Essen, Ge-
tränke und Cocktails sei ge-
sorgt, sodieKAB.
Weitere Faschingsveranstal-

tungen der Bruchköbeler Kar-
nevalisten folgen: AmSonntag,
8. Februar, ab 14.11 Uhr findet
der kostenlose Kinderfasching
statt. Der Weiberfasching am
Donnerstag, 12. Februar, be-
ginnt um 20.11 Uhr, Karten gibt
es nur an der Abendkasse für
zwölfEuro.
DenAbschlussbildetderSeni-

orenfasching am Samstag, 14.
Februar, ab14.31Uhrmit Kaffee
und Kuchen, das Programm
startet um15.11Uhr. Der Eintritt
ist frei. Informationen unter
www.kab-bruchkoebel.de how

KAB lädt zu
närrischen
Sitzungen

Bruchköbel – Am Freitag, den
27. Februar, präsentiert das
Frauenreferat in Zusammenar-
beitmit demKulturring Bruch-
köbel und der Wundertüte die
Kabarettistin Luisa Charlotte
Schulz mit ihrem Solopro-
gramm„Stabil Instabil“. Schulz
gilt als aufstrebender Stern der
Comedy-Szene und beleuchtet
den Kampf ums Erwachsen-
werden.
Ihr Programm verspricht ei-

nenunterhaltsamenAbendvol-
ler Witz. Die Veranstaltung be-
ginnt um 20 Uhr im Stadthaus.
Der Vorverkauf kostet 23 Euro,
an der Abendkasse 25 Euro. Ti-
ckets sind über Eventim sowie
bei lokalen Anbietern erhält-
lich. how

Frauenreferat
bietet Comedy im

Stadthaus

Nidderau–DerSozialfondsder
Stadt Nidderau hat zum Weih-
nachtsfest wieder Familien, Al-
leinerziehende und Kinder mit
Gutscheinen im Wert von je-
weils50Eurobedacht.Grundla-
gedesSozialfonds ist einegroß-
zügige Spende des verstorbe-
nen Nidderauer Ehrenbürgers
Rudolf Walther. Privatperso-
nen und Firmen ermöglichen
die Aktivitäten durch regelmä-
ßige Zuwendungen. Allein die
Firma Gerhard Hotz GmbH
Haustechnik hat erneut 3000
Eurogespendet.
Das Spendenkonto hat die

IBANDE745066163900000840
00beiderVRBankMain-Kinzig-
Büdingen eG, Verwendungs-
zweck „Sozialfonds der Stadt
Nidderau“. jow

Gutscheine aus
dem Sozialfonds



Empfehlungen

Maler, Tapezierer, Parkett, Vinyl,
Fliesen,Trockenbau, Dachdecker
repariert Alt+Neu Fachgerecht

Tel. 0177-3142944 o. 06181-3065794

Zäune-Torenbau u. Montage, He-
ckenschn.u.Wurzelausfräsung,
Baumpfl. u. Baumschnitt, Tel.
0176/21012997 marti-08@gmx.de

ProHaus
RundumService –Gelnhausen

Renovierung, Sanierung,
Gartenarbeit &Handwerksarbeiten.

Zuverlässig • sauber • fair.
Kontaktieren Sie uns gerne.

Mobil: 0163 - 9545370

Danksagung

Wir danken allen, die sich in der Trauer
mit uns verbunden fühlten, mit uns
Abschied nahmen und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

In liebevoller Erinnerung

Christel Fink-Reitz und Ingo Fink
mit Familien

Bruchköbel, im Januar 2026

Hans Fink
1932 - 2025

www.gutreistmann.net
Mail: info@gutreistmann.net
Tel.: 06042 4057477

MEHRTAGESFAHRTEN
09.04. – 11.04. 3 Freizeitparks/3 Tage 515,- €
18.04. – 25.04. Abruzzen & Adria 1.370,- €
15.05. – 16.05. Elsass 277,- €
14.05. – 17.05. Bugattis Burgen 650,- €
29.06. – 02.07. Peter Alexander 600,- €
28.07. – 31.07. Oper im Steinbruch 624,- €
19.08. – 21.08. Bregenz Festspiele 504,- €
22.09. – 28.09. Andorra 937,- €
04.10. – 10.10. Pitztal Aktiv 920,- €
13.10. – 18.10. Istrien, Fischerfest 1.012,- €
30.10. – 03.11. Reise mit Hund 656,- €
28.11. – 02.12. Weihnachtsmärktefahrt 780,- €
09.12. – 13.12. Südtirol, Wintersport & Krampuslauf 756,- €

TAGESFAHRTEN
10.05. Muttertagsfahrt 111,- €
30.05. Ellwangen 81,- €
27.06. Ploppsaland 89,- €
05.07. Wasserspiele, Kassel 65,- €
08.08. Geiselwind 80,- €
07.11. Europapark/ Halloween 99,- €
14.11. Marburg & Gänseessen 110,- €

Europapark/ Halloween 99,- €Europapark/ Halloween 99,- €
Marburg & Gänseessen 110,- €

IHR ZIEL UNSERE ROUTE

Reisen

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.

Heinrich-Krumm-Str. 17, 63073 OF
Tel.: 069 - 26 01 98 70

ÜBERDACHUNGEN
MARKISEN • VORDÄCHER

BALKONGELÄNDER • ZÄUNE

Fachbetrieb für Balkone, Fenster, Türen,
Rollladen, Garagentore,

Markisen-Anlagen, Überdachungen,
Geländer, Tore, Vordächer und Zäune.

HAKU
ALUMINIUM
UND MEHR

Seligenstädter Straße 14
63179 Obertshausen

Telefon (06104) 75012
info@haku-gmbh.de
www.haku-gmbh.de

Aluminium
Alle Farben • Rostfrei

BESUCHEN SIE UNSERE AUSSTELLUNG
Mo., Di., Do., Fr. 8.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr

Mi. 8.30 – 12.30 Uhr · Sa. nur noch nach Terminvereinbarung

Seligenstädter Straße 14

Telefon (0 61 04) 7 50 12

BESUCHEN SIE UNSERE AUSSTELLUNG

Rundum
sicher

und verlässlich
Erfahrung
seit 1981

ECHO-Nulltarif: Deutsche automatische

digitale Hörgeräte
Wir bieten Ihnen Hörgeräte aller führenden Hersteller.

• 20 Jahre Hörgeräte-Erfahrung,
erstklassig ausgebildete,
erfahrene Mitarbeiter*innen

• Höchste Kundenzufriedenheit

Ihre Vorteile bei uns:

Wichtige Informationen über Hörgeräte finden Sie unter: www.Echo-Hoergeraete.de
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• Hochwertige und moderne Geräte
zu sehr günstigen Preisen

• HNO-Praxis im gleichen Gebäude
• Kostenlose Parkplätze vor der Tür

Reitweg 7 | 63456 Hanau (Klein-Auheim)
Tel. (06181) 9889080

Innerer Ring 4 | 63486 Bruchköbel
Tel. (06181) 5200700 *€
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trauer.op-online.de

Informationen, Rat und Hilfe im Trauerfall

Trauer- und Gedenkanzeigen online aufgeben:

Hier haben Sie die Möglichkeit,
Ihre Trauer- oder Gedenkanzeige online selbst
zu gestalten und für die Zeitung aufzugeben.

Wir helfen Ihnen dabei mit einer großen Auswahl
von Gestaltungsmustern und Textvorschlägen.

trauer-rheinmain.de

Auch wenige
Worte können
viel Trost
spenden.

Mit einer
Familienanzeige

in Ihrer
Tageszeitung
geben Sie

den Verlust eines
lieben Menschen

bekannt.

Wilhelm Busch hinterließ
der Welt die Geschichte
von Max und Moritz. Auch
wenn Sie kein berühmter
Dichter sind: Sie können
etwas Bleibendes für die
Nachwelt schaffen. Mit
einem Testament oder
einer Stiftung zugunsten
von UNICEF. Wir infor-
mieren Sie gern: UNICEF,
Höninger Weg 104, 50969
Köln, Tel. 0221/93650-252,
www.unicef.de.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto schwerer ist die Trennung.
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung in eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne nicht wie einen Stachel,
sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer

Zeitung lesen – und mitreden können!

Unser
Denkmalschutzfenster

Keine
versteckten Kosten!

fb-h.de

Infos hier

20%Förderungsichern!

Zentrale: 64850 Schaafheim|Mosbach • T 06073 7416-0
➞Filialen in: Offenbach, Darmstadt und Hanau

Aschaffenburger Straße 66 • 63457 Hanau • Telefon 06181 5070771

fb-h.de

Infos hier

Unser
Denkmalschutzfenster

Keine
versteckten Kosten!

20%Förderungsichern!
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FÜR ALLE, DIE FRANKFURT LIEBEN.
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»Beeindruckende alte Fotografien.«

Anke Gordon, Museumsshop Städel Museum

Mirco Becker live!
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Langenselbold – „Karate ni
sente nashi!“ Dieser aus
20 wichtigen Paragraphen der
Kampfsportart ausgewählte
Satz bedeutet „Karate kennt
keinen ersten Angriff“ und ist
eineder sportlichenLebensphi-
losophien von Otto Lach aus
Langenselbold. Der 67-Jährige
ist der aus Okinawa stammen-
den Kampfsportart von Kindes-
beinen an verbunden und hat
sich in diesem Metier über die
Jahre bis zur Perfektion weiter-
entwickelt.

Aktuell ister
Bundesprüfer im
Karatverband

Das Besondere daran ist die
Tatsache, dass der versierte
Kampfsportler im Laufe seines
Lebens schon unzählige Nach-
wuchs-Karateka in die Geheim-
nisseder fernöstlichenSportart
eingeweiht hat. Er selbst fand
1969 mit elf Jahren sein Faible
für Karate, als ein Referendar
an seiner Schule die Sportart
vorstellte.SchnellwurdeerMit-
glied einer Gruppe Gleichge-
sinnter, die sich zunächst noch
unstrukturiert als „Klub“ zu-
sammengefunden hatten und
dann 1978 den bis heute beste-
henden „Karate Verein Langen-
selbold 1969“ aus der Taufe ho-
ben.
MitdenJahrenhattesichOtto

Lach dann, auch unter den Au-
gen verschiedener Bundestrai-

ner, in der Karate-Hierarchie
nachobengearbeitetundistak-
tuell Inhaber des 5. Dan sowie
Bundesprüfer für Karate im
Deutschen Karate-Verband. Zu-
dembesitzterseit1987dieFach-
übungsleiterlizenz (heute C-
Trainer) und seit 2008 die B-Li-
zenzBreitensport imVerband.
Mehrfach in derWoche steht

der frühere Industriekauf-

mann in der Sporthalle der
Weinbergschule in Langensel-
bold und trainiert dort alle Al-
ters- undLeistungsstufen inder
fernöstlichen Selbstverteidi-
gung. In den Übungsstunden
sind von Kindern im Grund-
schulalter bis hin zu schon le-
bensälteren Erwachsenen alle
Gürtelfarben vertreten und
üben miteinander die festste-

henden Einzeltechniken von
Karate. „Disziplin im Training
und Respekt voreinander sind
wichtigeEigenschaften, die vor
allem Kinder und Jugendliche
hierbei lernen können“, sagt
Otto Lach, der dies natürlich
auchvondenErwachsenen for-
dert. Er selbst lebt diese höfli-
chen Umgangsformen seit vie-
len Jahren vor und erhielt vor

wenigen Tagen für sein ehren-
amtliches Engagement im Ver-
ein über vier Jahrzehnte hin-
wegdie Ehrenamtsplakette der
Stadt Langenselbold, wie es auf
der „Ehrenamtstafel“ im Trep-
penhaus des Rathauses zu se-
hen ist.
Natürlich stellt das anstren-

gende Leben als Übungsleiter
seine Anforderungen auch an
das Familiendasein, aber Otto
Lach schmunzelt nur. Natür-
lich würde so etwas nur gut
funktionieren, wenn zuhause
insbesondere die Frau mit-
spielt, sagt er. „Wir sind nun
schon 39 Jahre verheiratet“, er-
zählt der Familienvater; da ha-
be es auch schon mal die eine
oder andere Dissonanz gege-
ben. Aber das sei wohl bei den
meisten engagierten Trainern
oder Trainerinnen so, meint
der bekannte Langenselbolder,
der schon Zeit seines Lebens in
derGründaustadtwohnt.

Karatebegleitet
Menschen
bis inshoheAlter

Fragt man ihn, wie lange er
noch sein großes Wissen und
die jahrelangen Erfahrungen
an den Nachwuchs weiterge-
benwill, so lacht der 67-Jährige.
„Karate ist ein Bewegungs-
sport, der Menschen bis ins ho-
he Alter begleiten und fit hal-
ten kann; das habe ich auch so
vor!“ INGBERT ZACHARIAS

Ein Meister seines Fachs
Otto Lach ist seit über 40 Jahren Trainer im Karate Verein Langenselbold

Training unter wachsamen Augen:Otto Lach unterweist die beiden jungen Sportlerinnen in
der perfekten Kampfhaltung. INGBERT ZACHARIAS

Rodenbach – Die nächste The-
aterfahrt der Naturfreunde Ha-
nau-Rodenbach geht am 22. Fe-
bruar nach Fulda. Besuchtwird
die Operette „Der Opern-
ball“ von Richard Heuberger in
einerProduktiondesStadtthea-
ters Pforzheim. Die Abfahrt
nach Fulda erfolgt amHanauer
Hauptbahnhof um 15.45 Uhr
undinRodenbachum16Uhran
der Sparkasse Rodenbach. Der
Preis für Bus und Theaterkar-
ten beträgt 49 Euro.Weitere In-
formationen und Anmeldung
bei Thomas Bergmann per E-
Mail an th-bergmann82@free
net.de oder unter Telefon 0179
6766834. Nach der Anmeldung
wird um die Überweisung des
BetragsunterdemBetreff „The-
aterfahrt Fulda“ auf das Konto
der Naturfreunde Hanau-Ro-
denbach, IBANDE66 5065 0023
0060130333,gebeten. par

Naturfreunde
bieten Fahrt ins
Fuldaer Theater

Ronneburg – Am Donnerstag,
12. Februar, steigtwiederdie Fa-
schingsparty zur Weiberfast-
nacht in Hüttengesäß. Einlass
ist ab19.11Uhr im Fallbachhaus.
Die Frauen des Volkschors wer-
den für einen toll dekorierten
Raum, reichlich Getränke und
einen kleinen Imbiss sorgen.
Für Stimmung sorgt Party-DJ
MarcoFehl.KartenzuachtEuro
gibt es im Vorverkauf in der
Ritter-Apotheke. par

Volkschor feiert
Weiberfasching



Veranstaltungen

sowie bei weiteren bekannten Vorverkaufsstellen

CONGRESS PARK HANAU

18.Wilhelmsbader

sikerinnen und Musiker der Neuen Philharmonie Frankfurt

08.02.26
17.00 Uhr

Anna-Maria Barth | Violine & Alex Pudmann | Klavier

A
nn

a-
M

ar
ia

 B
ar

th
 ©

 M
ar

tin
 R

ot
he

A
nn

a-
M

ar
ia

 B
ar

th
 ©

 M
ar

tin
 R

ot
he

A
nn

a-
M

ar
ia

 B
ar

th
 ©

 M
ar

tin
 R

ot
he

A
nn

a-
M

ar
ia

 B
ar

th
 ©

 M
ar

tin
 R

ot
he

A
nn

a-
M

ar
ia

 B
ar

th
 ©

 M
ar

tin
 R

ot
he

Musikerinnen und Musiker der Neuen Philharmonie Frankfurt

18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader18. Wilhelmsbader

Musikerinnen und Musiker der Neuen Philharmonie FrankfurtMusikerinnen und Musiker der Neuen Philharmonie FrankfurtMusikerinnen und Musiker der Neuen Philharmonie FrankfurtMusikerinnen und Musiker der Neuen Philharmonie FrankfurtMusikerinnen und Musiker der Neuen Philharmonie FrankfurtMusikerinnen und Musiker der Neuen Philharmonie FrankfurtMusikerinnen und Musiker der Neuen Philharmonie FrankfurtMusikerinnen und Musiker der Neuen Philharmonie FrankfurtMusikerinnen und Musiker der Neuen Philharmonie FrankfurtMusikerinnen und Musiker der Neuen Philharmonie FrankfurtMusikerinnen und Musiker der Neuen Philharmonie Frankfurt

Violin-Recital

Zu Gast im CPH

Sound of
Women
Clara Schumann Romanzen
Amanda Meier Violinsonate h-moll
Lili Boulanger Zwei Stücke
Sofia Gubaidulina Le Grand Tango

Veranstalterin:

Stellenangebote

Unser Ziel ist, Menschenmit Krankheiten und Behinderungen ein
selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen. Wir sind ein gemeinnütziges
Unternehmen der Selbsthilfe Körperbehinderter Hanau / Gelnhausen e.V.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
TEILHABEASSISTENT*INNEN in Teilzeit (m/w/d)
Beschäftigungsort: Ausgewählte Schulen im Main-Kinzig-Kreis
in Wohnortnähe

SHK SERVICE gemeinnützige GmbH, Am Rathaus 65b, 63526 Erlensee

Was bringen Sie mit: Was bieten wir Ihnen:

• Pädagogische oder pflegerische
Erfahrung - eine Ausbildung ist
nicht erforderlich

• Teamfähigkeit /
Konfliktfähigkeit

• Gute Deutschkenntnisse in
Wort und Schrift

• Erfahrung in der Betreuung oder
Pflege behinderter Menschen
ist wünschenswert, aber nicht
Bedingung

• Einarbeitung und Anleitung
durch Fachkräfte

• Supervision
• Regelmäßige Fortbildungen
• Teilzeitbeschäftigung -
beim Zeitumfang können
Ihre Wünsche berücksichtigt
werden

• Tätigkeit überwiegend
vormittags

• Alle Schulferien bezahlt frei

GEMEINSAM BRÜCKEN BAUEN
Hilfe für Menschen mit Behinderung

SERVICE
gemeinnützige GmbH

Was wir uns wünschen, ist ein*e Mitarbeiter*in mit Einfühlungsvermögen,
die einen rücksichtsvollen und altersgerechten Umgangmit Kindern und
Jugendlichen pflegt und kritik- und konfliktfähig ist.

Bitte bewerben Sie sich nur online
auf unserer Webseite:
www.shk-service-ggmbh.de/bewerbung.php

Ansprechpartnerin: Frau Göbel
Tel.: 06183 9152-118

Gesucht wird eine Alltagshel-
ferin aus Frankfurt, Offenbach
oder Umgebung für eine junge
Rollstuhlfahrerin in Frankfurt für
hauswirtschaftliche und pflege-
rische Tätigkeiten sowie Beglei-
tung im Alltag. Dienstzeiten in
Schichten: 12:00 bis 18:00 Uhr
und 20:00 bis 22:30 Uhr.
Vergütung: 16 € / Std.
Telefon: 069 95909900

Hausmeister/in mit Erfahrung
und handwerklichen Geschick
auf Aushilfsbasis für Frankfurt
gesucht. Gerne auch rüstige/n
Rentner/in. Bewerbung unter:
☎ 06103-68080

Hobbyfotograf sucht schlanke
Mädels, ab 18 J. für Akt und Ero-
tikaufnahmen. Keine Veröffentl.
nur Hobby. Gutes Honorar.
☎ 0162-43 07 428

Seniorenbetreuung mit
Deutschkentnissen in Dietzen-
bach gesucht (15-30 Std/W.). Info
per Mail: drsusanne.thie-
mann@gmail.com

Pflegefachkraft mit Urkunde
(m/w/d) in VZ/TZ, bis 5.200€ + Zulagen

+ Prämien + 1000 € Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,

WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Stellengesuche

Haushaltshilfe gesucht für
selbständige Tätigkeit in einem
anspruchsvollem Zweiperso-
nenhaushalt (Einfamilienhaus in
Sachsenhausen/Niederrad).
Täglich Montag - Freitag von 9 -
15 Uhr. Deutsche Sprache und
Kochkenntnisse erforderlich. ☎
0151 23389413

Deutsche Frau sucht (wöchent-
liche) Putzstelle für 3-4 Stunden,
in Rodgau, Ober-Roden, Wald-
acker, Rembrücken. Tel. 0170-
419288.

Suche Putzstelle in Hainburg,
Klein Grotzenburg oder Seligen-
stadt☎ 0176-18353210

Nebenbeschäftigungen

Reinigungskraft gesucht
Dietzenbach/Steinberg
Suche zuverl. Hilfe für Bügelar-
beiten und Reinigung im Haus-
halt. (Gut deutschsprechend) ☎
0173-7000814

Wir pflegen Ihren Garten zu
jeder Jahreszeit. "Ihr Ort des
Wohlfühlens". Tel. 0171 3300309

Wir suchen
Zusteller (m/w/d)
in Teilzeit und Vollzeit

die-ZustellerAuf meiner

Route bin
ich CHEF

Arbeitszeit zwischen:
1.00 Uhr und 8.00 Uhr

Wir bieten:
Attraktives Festgehalt
und tolles Team!

www.die-zusteller.de
Dein Bezirk,
Deine Route,
Deine Entscheidung.

So erreichen Sie uns:
Geschäftszeiten Vertrieb:
Mo. bis Do. 07.30 - 16.30 Uhr

Fr. 07.30 - 13.30 Uhr
Sa. 08.00 - 11.00 Uhr

E-Mail: kundenservice@hanauer.de
Telefon 06181 / 29 03 444

Sollte Ihre Zeitung nicht bei Ihnen
angekommen sein, können wir

bei einer Meldung bis 11.00 Uhr
eine Nachlieferung zur Mittags-

zeit veranlassen

SPENDENKONTO Stifterverband / Deutsche Demenzhilfe
IBAN DE51 3604 0039 0120 7240 00 BIC COBADEFFXXX

HALT!WasmachenSie denn da? FassenSiemich nicht an!
AchMenschPapa, ich bin es doch – dein Sohn!
Demenz darf nicht vergessenwerden. Jedes Jahr erhalten 300.000Menschen die
Diagnose. SpendenSie und helfen Sie, die Krankheit zu besiegen.
www.deutsche-demenzhilfe.com

Wir sorgen
für den
NACHWUCHS

Flohmarkt
Gründau-Lieblos
So. 8.2.

VorankündigungVorankündigung

lampert-maerkte.de • 02473 20596-50

Jeder
ist besonders
Bethel setzt sich
für Menschen mit
Behinderungen ein.

www.bethel.de

41
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ACHTUNG ! Die Experten sind nur an den Aktionstagen für Sie vor Ort
Gerne

überne
hmenwir

Ihre Spr
itkosten

bis zu 3
0,- € be

i

Verkau
f!

Antiquitätshaus Maintal
Alt Bischofsheim 25 • 63477 Maintal

AntiquitätshausMaintalAntiquitätshausMaintal
Tel.: 06109 - 2 05 35 99 • Alt Bischofsheim 25 • 63477 Maintal

AKTIONSTAGE 2.
Februar

MONTAG

3.
Februar

DIENSTAG

4.
Februar

MITTWOCH

5.
Februar

DONNERSTAG

6.
Februar

FREITAG

Tel.: 06109 - 2 05 35 99AKTIONSTAGE
Ankauf von:

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Tierpräparate aller Art** Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen Silberbesteck

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 6.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Standuhren** Porzellan namhafter Hersteller**

Militariat und Orden

Parkplätze
vorhandenModeschmuck

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Wir prüf
en

kosten
los

Ihren
Schmuck

auf Ec
htheit

!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

* in VBmit Gold

AKTIONSTAGE 2.
Februar

MONTAG

3.
Februar

DIENSTAG

4.
Februar

MITTWOCH

5.
Februar

DONNERSTAG

6.
Februar

FREITAG

Wir zahl
en

zur Ze
it bis

• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro Gramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren
nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*Wir zahlen sofort den
ermitteltenWert in BARGELD aus!

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos
vor Ort oder bei Ihnen zu Hause!

Wir zahle
n

zur Zeit b
is 

*€/pro Gramm159159 ,,--
0000**

Die Experten sind nur an den Aktionstagen für Sie vor OrtACHTUNG !






Wir zahlen bis zu 8.500,- €*
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JEDE WOCHE ÜBER 750.000 LESEKONTAKTE !

06181 2903 555 | kundenservice@rmm.de | anzeige.rmm.de
KLEINANZEIGEN JEDE WOCHE ÜBER

750.000 LESEKONTAKTE !

06181 2903 555|kundenservice@rmm.de
anzeige.rmm.de

IMMOBILIENANZEIGEN

Kaufgesuche

HERR DANIEL kauft an:
aller Art, Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, Figuren,
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn,
Modeschmuck, Möbel, Kleider,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,

Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perü-

cken, Krüge, komplette Nachlässe
sowie Haushaltsauflösungen.

Kostenlose Besichtigung undWert-
schätzung +++100% seriös und dis-
kret+++ Barabwicklung vor Ort. Mo
– So von 08 – 21 Uhr

☎ 069-17516793

Ser. Sammler kauft freie Waffen (kurz/
lang) aller Art sowie Militaria. Alles anbie-
ten, zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Frau Müller
sucht und kauft !!

Ankauf von Pelzen aller Art, Näh-
maschinen, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Zinn, Puppen, Krüge,
Orden, Bleikristall, Bilder, Perü-
cken, Ferngläser, Modeschmuck,
Silber, Silberbesteck, Münzen,
Goldschmuck, Handtaschen,
Bernsteinschmuck, Teppiche,
Gläser, Porzellan, Uhren, Möbel,
Gardinen, Gobelin, Spielzeuge, Ei-
senbahn, Steiffbären, Postkarten
und alte Garderoben. Komplette
Nachlässe, Kostenlose Beratung
u. Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise!
100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort.
Tägl. 07.00 - 21.00 Uhr.
☎ 069 - 97 69 65 92

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art, al-
te Nähmaschinen, Altgold, Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Briefmarken, Handta-
schen, Modeschmuck, Bernstein,
Schmuck, Perücken, Schallplatten,
Ferngläser, Krokotaschen, Pup-
pen, Taschenuhren, Armbanduh-
ren, Eisenbahn, Kristalle, Messing,
Bilder, Orden, Kleidung, Gobelin,
Silberbesteck, Krüge, Teppiche,

Porzellan, Schreibmaschinen, Gar-
dinen, Möbel, Bücher, Haushalts-
auflösung, kostenl. Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschätzung.
++zahle absolute Höchstpreise++

100% seriös, 100% diskret
+++zahle alles bar vor Ort+++
Mo.-So. von 8.00 - 21.00 Uhr,

auch an Feiertagen
☎ 069 - 66 05 94 93

GOLDANKAUF -
SOFORT BARGELD

für Alt-/Bruch-/Weiß- und
Zahngold, Münzen, Silber- u.
Bestecke, Schmuck, Zinn,

Ringe und Ketten, Luxusuhren,
Pelze, Korallenschmuck,

Orden u. Ehrenzeichen, Bilder,
Antiquitäten u. Porzellan.
Seriöse Abwicklung bei

Zahlung von Höchstpreisen.
☎ 069 - 678 345 27

Schallplatten (LP’s & Singles) ge-
sucht, aus Rock, Jazz, Soul, Blues,
Beat, Klassik etc., gerne Sammlun-
gen.☎ 069-67702820

Frau Friedrich
sucht und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen,

Bleikristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art,

Bernstein, Leder und
Krokotaschen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie

Werteinschätzung.
Zahle Höchstpreise, 100% diskret,

Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Kaufe Bücher von A bis Z
Tel 0152 51499493

Kaufe HIFI-/ Stereoanlagen,
Boxen, Verstärker, CD-Player,
Plattenspieler etc. Gerne

hochwertige, auch ältere Geräte
und HighEnd.☎ 0177 - 318 65 66

Suche Klamotten,Möbel, Porzel-
lan, Bernstein, Uhren, Besteck,
Kristall, Modeschmuck, Münzen,
Pelze, Briefmarken, Lederwaren,
Manschetten, Zahngold, Teppi-
che, Besteck, Silber u.v.m. Tel.
0157 - 58701784.

Kaufe bei Barzahlung alte u.
antike Bücher, Briefmarken,
Münzen, alte Geldscheine, Post-
karten, alte Ansichtskarten, auch
ganze Sammlungen.
☎ 06074/46201

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art, alte
Nähmaschinen, Altgold, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Silbermünzen, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Perü-
cken, Military, Schallplatten, Fern-
gläser, Fahrräder, Angeln, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, Arm-
banduhren, Eisenbahn, Kristalle,
Messing, Bilder, Orden, Kleidung,
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmasch.,
Gardinen, Möbel, Bücher, Bibeln,
Haushaltsaufl, kostenl. Beratung,
Anfahrt sowie Werteinschätzung.
++zahle absolute Höchstpreise++

100% seriös, 100% diskret
+++zahle alles bar vor Ort+++
Mo.-So. von 8.00 - 21.00 Uhr,

auch an Feiertagen
☎ 069 - 66 05 94 93

Künstlerin kauft Zinn aller Art,
für kreative Gestaltungen, zahle
gute Preise. 069-75794135

Akkordeons, Harmonikas,
Bandoneons, auch alt/defekt
01752379190 akko24@web.de

Sammler sucht Kronleuchter, Rö
mer, Bleikristall, alte Weine,
Exkl.Taschen, Uhren, Mode-
schmuck,Porzellanservice
Tel. 0176/23560937

Suche Akkordeon oder Saxo-
phon TEL.017663859819

Suche Golfschläger - Tennis-
schläger - Zubehör – Tiffany
Lampen – Kronleuchter
☎ 01638385634

Privatsammler kauft Armbanduh-
ren und Taschenuhren, aller Marken,
auch defekt☎ 06103 67434

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 0163 - 6909267

Werfen Sie nichts weg!
KAUFE Ihre gebrauchten Sachen wie

Pfannen, Töpfe, CDs,
Konsolen, LPs, Spielwaren, Kunst,
Briefmarken, Münzen, Uhren,

Haushaltswaren, ganze Nachlässe,
eigentlich ALLES außer Kleidung.

☎ 0162 - 98 66 535

Verkauf Allgemein

Noch keine Winterreifen?
Für B180 mit Alufelgen, Bridges-
tone 205/55 R16 91H, neuwertig
VB 750 €☎ 0179 5239514

Sie sucht Ihn

Balance zwischen Logik und Ge-
fühl
Man sagt, der kürzeste Weg zwi-
schen zwei Menschen sei ein Lä-
cheln - ich suche jemanden, der
auch den zweitkürzesten Weg
schätzt: ein echtes Gespräch. Ich
bin Akademikerin (Anfang 50,
1,65 m, schlank und vorzeigbar)
und bewege mich sicher zwi-
schen alalyt. Verstand und intuit.
Empathie. Mein Alltag ist struk-
turiert, mein Herz hingegen
wunderbar unvernünftig, wenn
die Chemie stimmt. Wenn Du in-
tellekt. Neugier nicht als An-
strengung, sondern als Raum
betrachtest und über die Absur-
ditäten des Lebens ebenso la-
chen kannst wie ich, sollten wir
uns kennenlernen. Du bist idea-
lerweise ein Akademiker, auf der
Suche nach einer echten Verbin-
dung, die sowohl die Synapsen
als auch die Seele zum schwin-
gen bringt. Seimutig und schreib
mir, bmB. Zuschr. unter
Z2305253 an Rhein-MainMedia,
Pf 101009, 34010 Kassel

Fröhliche Witwe Heidrun 68 J.
mit schlanker Figur, bin sehr
herzlich und voller Lebensfreu-
de habe bis zur Rente als Kran-
kenschwester gearbeitet. Bin ei-
ne super Hausfrau und für die
Liebe offen. Fahre leidenschaft-
lich mit meinem kl. Flitzer und
kann Dich gerne besuchen kom-
men.ÿ☎ 015127186363 ü.
Marc-Aurel.eu

Brigitte, 73 J., fraulich, natürlich
u. zärtlich. Wer selbst verwitwet
ist u. die Einsamkeit kennt, wird
mich verstehen. Alles würde ich
aufgeben für e. liebenMann, der
mich braucht. Ein Auto für uns
zwei ist auch vorhanden. Kos-
tenl. Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

Ich bin 49 J, 1,60 gr.,Selbststän-
dig berufstätig, seit 5 Jahren ver-
witwet und habe 2 wunderbare
Söhne, 17 und 19 Jahre, Farbig
und suche einen zuverlässigen
Partner. Ein Bildzuschrift wäre
schön. Zuschr. unter Z2305250
an Rhein-MainMedia, Pf 101009,
34010 Kassel

Veronika, 78 J., warmherzige
Witwe, mit gepfl. Erscheinung u.
Freude am Leben, mobil u. un-
abhängig. Gerne koche ich, küm-
mere mich um Haus u. Garten u.
wünsche mir e. lieben Mann bis
etwa 85 J., dem ich wieder Freu-
de u. Geborgenheit schenken
darf. pv Tel. 0176-56849847

Hübsche Jacqueline 39 Jahre
mit toller Figur eine ganz norma-
le Frau die sich nach Liebe sehnt
und einem Mann der treu und
ehrlich ist. Wollen wir uns Tref-
fen und kennenlernen dann
melde Dich. ü.Ag.VMA ÿ
☎ 01607998576

Er sucht Sie

Brummiger Griesgram (?) mit
Ecken und Kanten, 74/174/Ww,
ein halbgebildeter, nörgelnder
und schnarchender TV-Couch
Potato, finanz. u. haushaltsmäßig
autark, der auch kulturell unter-
wegs ist und gerne reist, mit klei-
nemHund ist, auf Schnuppertour
nach passablem Gegenstück im
Raum Frankfurt. Eine mutige,
sympathische, humorvolle Lady
mit Herz und Grips wird um ein
Lebenszeichen mit Bild gebeten
an karl60336@gmail.com

Lustiger Witwer sucht lustige
Witwe im Großraum Ffm. ER
175/75, weder vertrocknet, noch
verbittert oder borniert, son-
dern couragiert, neugierig, re-
spektvoll, treu und herzlich, der
außer Städtereisen auch mal
gern auf kleinen Schiffen unter-
wegs ist, sucht ebensolche SIE
für alles, was zu zweit mehr
Freude macht. Mit viel Sympa-
thie und Glück finden wir uns
vielleicht. Bitte eineMailmit Foto
an mr.sunshine60@aol.com

Mann verh. 65J.,su. Frauen o.
Pärchen, jed. Alters, gern Aus-
ländisch, Nationalität egal, für
erotische Treffen und Spiele in
Ffm,OF,DA,HU nur ernst gem.
Zuschr. unter Z2403297 an
Rhein-MainMedia, Pf 101009,
34010 Kassel

Dipl.Ing.Gerhard 66 J., gut situ-
iert, humorv., jung geblieben, su.
Frau m. schönen u. gepflegten
Füßen, gerne jünger für kleine,
erotische Abenteuer. Zuschr.
unter Z2305246 an Rhein-Main-
Media, Pf 101009, 34010 Kassel

Bekanntschaften

Sympathische Frau 80/175/58
modern und fit möchte noch ein
wenig das Leben mit einem ge-
pflegten und humorvollen Part-
ner genießen. Zuschriften gerne
mit Bild unter Z2305242 an diese
Zeitung

Verschiedenes

Alltagsbegleitung und Unter-
stützung im Alltag, Exh. Kran-
kenschwester hat Termine frei.
https://www.alltagbegleitung-
dreieich.de / 06103 / 504196

Ich habe meinen Reisepass mit
der Passnummer A22613804 im
Zeitraum vom 01.10.2025 bis
30.11.2025 in Frankfurt am Zeil
verloren. 01784950459

Putzhilfe zuverlässig und tüch-
tig, für 2 Personenhaushalt in
Sprendlingen/ Buchschlag für 4
Std in der Woche gesucht.
06103960398

Entkernte ca. 44qm 2 -ZW in
63454 Hanau mit Küchenzei-
le,Bad,Balkon u. Keller.Gebäude
wurde 1974 gebaut,ist saniert u.
gedämmt.Kaufpreis Verhand-
lungsbasis. Zuschr. unter
Z2305251 an Rhein-MainMedia,
Pf 101009, 34010 Kassel

Immobilien Gesuche
HANDWERKER sucht Mehrfamilien-
haus von Privat.
Tel. 06032/99 89 901

Hausverkauf in vertrauens-
volle Hände Privater Käufer
sucht Mehrfamilien- oder Einfa-
milienhaus in Offenbach und
Umgebung. Gerne aus Familien-
besitz, Altersverkauf oder Nach-
lass. Faire Kaufabwicklung zu ei-
nem Preis auf Verhandlungsba-
sis, ehrlich und zuverlässig. Hin-
weise von Dritten sind willkom-
men - Tippgeberprovision mög-
lich. Ich freue mich auf Ihren
Kontakt. Mit freundlichen Grü-
ßen Fabian R. 017693133777

MEHRFAMILIENHAUS als Kapital-
anlage von Privat gesucht.

Tel.: 06032/99 89 901

MFH ab 4 Einheiten, vermietet oder
leerstehend, Zustand egal. Zügige und

diskrete Abwicklung garantiert.
Tel. 069 348 675 86

Suche Mehrfamilienhaus zur
Altersvorsorge – seriöser, pri-
vater Käufer, diskreter Ankauf
garantiert. 069/63197669

Barzahler sucht Eigentums-
wohnung als Kapitalanlage.
Tel. 06403/ 96 81 641

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 01579-2384468

Ingenieur sucht Eigentums-
wohnung von Privat Tel:
06104/6895395

Suche zum Kauf ein Mobilheim
als Hauptwohnsitz, winterfest
mit Stellplatz.
Handy:0174 8828414.

Mietangebote

Exclusives 1 Zimmer (32 qm) in
Bruchköbel kompl. möbliert mit
Küche und zusätzl. eigenes Bad
zu vermieten. Nur an 1 Person,
keine Tiere, Nichtraucher. Preis
€ 425,- + € 125,- NK + 3MMKauti-
on. Bei Interesse bitte per E-Mail:
Hans.John@gmx.net

1Zi-AppartementMühlheim/Main
35m², ruhige Lage 1. OG neu renoviert
- elektr. Rollo, neue EBK m. Backofen
u. Spülmaschine, DB, überd. gr. Blk ab
01.03.2026 an Einzelperson, NR o.
Haustiere zu verm. 470,00 € kalt zzgl.
120€ Umlagen und KT. Zuschr. unter
Z2403293 an Rhein-MainMedia, Pf
101009, 34010 Kassel

3,5 Zi-Wohnung Mühlheim/Main
90m², gute Lage 1. OG, In 3 FMH neu
renoviert, neue EBK m. Spülm.,
Tgl-Badm. Dusche u.Wanne, sep. WC,
überd. Süd-Blk. ab 01.04.2026 v. Pri-
vat an NR, o. Haustiere zu verm.
1.200€ kalt zzgl. 350,00 € Uml. u. Kau-
tion Zuschr. unter Z2403292 an
Rhein-MainMedia, Pf 101009, 34010
Kassel

Dreieich-Sprendlingen, ca 55
qm, 2 Zi, KBB, Keller, 7. Stock, KM
610€, + 240€ Umlage , Nähe
Bahnhof☎ 1736602098

Möbl. Wohnung in Obertshau-
sen, 50m², 2 Zimmer, Küchenzei-
le, Bad. 700€ warm.
☎ 015257527378

Souterrian Wohnung in Stein-
heim zu vermieten, mobiliert
und voll ausgestattet ca. 45 qm,
1 Schlafz.,1 Wohnzimmer, Bad,
kleine Kueche, TV. Wasser, Gas,
woechtl. Kostenl. Reinigung Euro
780, Ideal fuer Kurzzeitmieter
oder alleinst. Dame. Anfragen
bitte an
advanta49@outlook.com

Zu vermieten: Rödermark, 2
Zi-WHG, 53 qm, Fußbodenheiz.,
Küchen gegen Abstandsz., Bad,
Balkon, Keller, KM 450 € + Gara-
ge+ Uml.+ 3 MM KT,
☎ 06108 68616

JEDE WOCHE ÜBER
750.000 LESEKONTAKTE !

06181 2903 555|kundenservice@rmm.de
anzeige.rmm.de

AUTOANZEIGEN

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

Auto-Ankäufe

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Ankauf von PKWs
freundlich und zuverlässig.
Z. Berger Automobile

63110 Rodgau
Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.

Telefon 0178 - 848 76 87

Auto Ankauf / KFZAnkauf24.de
Wir kaufen Jedes Fahrzeug!
Jedes PKW, BUSSE, Wohnmobile.
JedeMarke - Jedes Alter ! Sofort Bar-
zahlung. Alles Anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111
Robert-Bosch-Str.4 - Pfungstadt

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

Kaufe PKW, LKW, Busse, SUV,
alle Marken u. Zustände, zahle
bar und Höchstpreis.
06258 5089921 o. 0174/1870081

Kaufe Motorräder aller Marken, al-
le Modelle, auch mit Mängeln oder
Unfall. Alles anbieten. Zahle bar
061586086991 o. 01733087449

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, in jedem Zustand, al-
les anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO, AUCH
MIT MÄNGEL ALLES ANBIETEN
0173-3087449 o. 06158 6086988

Kaufe alle Wohnwagen, -mobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger, Bau-
maschinen, zahle Höchstpreise
0151/71872306 o. 06258 5089921

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand,

auch nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

☎ 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 7

Kaufe Trödelware aller Art. Haus-
haltsauflösungen, Teppiche, Bilder,
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Münzen, Uhren, Zahngold,
Schmuck, Porzellan, Silberbesteck,
Musikinstrumente, Kleidung, Brief-
marken, Militär Sachen, Fernglä-
ser, Fotoapparate, Puppen und vie-
les mehr. Tel. 01630/481446

!!KaufeMassivholzmöbel,Porz-
ellan,Bücher,Näh/Schreibma,
Bekleidung☎ 0176/3700354



Der Goldpreis ist so hoch wie nie!
– Anzeige –

Am Freiheitsplatz 1 (neben Hypovereinsbank) • 63450 Hanau • Telefon 06181/5084744
info@juwelier-valkenberg.de • Montag – Freitag 10 – 18 Uhr, Samstag 10 – 16 Uhr

Batteriewechselnur € 3,–*
* gegenVorlage dieser Anzeige

Goldbarren

Bernstein

GOLDANKAUF
Machen Sie Ihr Gold zu Geld!
einfach – schnell – unkompliziert

€ 5,– Rabattauf Batteriewechsel *

Hanau. „Fast alle meine
Kunden haben erkannt,
dass eine Menge unzeit-
gemäßer Schmuck oder
Erbstücke, zu denen sie
keine Beziehung mehr ha-
ben, als nutzloses Kapital
in ihren Schmuckschatul-
len schlummern“, berich-
tet Herr Akbaba. „Als gute
Rechner nutzen sie alle jetzt
die Gunst der Stunde und
profitieren vom hohen Gold-
preis, der ihnen bares Geld
statt verstaubten Schmuck
beschert.“ Auch Sicherheit
ist ein Argument. „Bevor
mir der Schmuck vielleicht
noch geklaut wird, gebe
ich das Geld lieber meinen
Enkeln“, äußerte sich eine
Kundin neulich und verwies

auf eine kürzlicheDiebstahl-
serie in ihrem Ort. Außer-
dem muss man die Chance
bei diesem Goldkurs nut-
zen!“ Gold zu verkaufen ist
scheinbar einfach. In jeder
Stadt prangen Schriftzüge
mit „Goldankauf“ an Juwe-
liergeschäften, Goldstüb-
chen und inzwischen auch
schon an vielen branchen-
fremden Ladengeschäften,
bei denen man nie auf die
Idee kommen würde, dass
man dort sein Gold zu Geld
machen könnte. Wenn man
sich schon von seinem
Gold trennen muss, dann
soll das Edelmetall wenigs-
tens das Geld bringen, was
es wirklich wert ist. Nur
bei seriösen Goldankäufen

kann man mit einem an-
gemessenen Grammpreis
rechnen. Herr Akbaba rät:
„Holen Sie sich ein kosten-
freies Angebot bei Juwelier
Valkenberg in Hanau. Seit
Wochen erreichen die Gold-
preise ständig neue Rekord-
höhen. Das bringt immer
mehr Menschen dazu, in
ihren Schmuckschatullen
zu kramen. Viele von ihnen
entdecken dabei wahre
Schätze, die sie schnell in
Geld umwandeln können.
Ob Ringe, Broschen oder
Zahnkronen – Gold zu Geld
machen liegt voll im Trend.
Sabrina S. entdeckte beim
Aufräumen in der Wohnung
Goldketten, die sie von ih-
rer Großtante geerbt hatte.

„Weil sie damals für mich zu
altmodisch wirkten, habe
ich sie schnell vergessen“,
erzählt sie. „Da ich in den
letzten Tagen immer wieder
von Rekordpreisen für Gold
gelesen habe, entschied
ich zu handeln.“ Wert des
Goldschatzes: rund 1950
Euro. Auch bei Juwelier Val-
kenberg in Hanau ist man
guter Dinge. „Ich glaube, die
Marke von 30000 Euro pro
Kilo Feingold war für viele
die magische Grenze“, sagt
Herr Akbaba, Geschäfts-
führer von Juwelier Valken-
berg in Hanau, während ein
Kunde bei ihm anfragt, wie
viel er für die Goldzahnkro-
nen bekommen würde. „Ich
gebe Ihnen 318 Euro dafür“,
antwortet er. 1075 Euro blät-
tert er für Armband, Kette
und Brosche hin. „Das ist
alter Familienschmuck, der
im Schrank versauerte. Mei-
ne Frau trug ihn nicht. Also
möchte ich ihn verkaufen“,
sagt Hans-Peter K. Derzeit
steht derPreisbei 4260Euro
je Feinunze (31,1 Gramm)
Gold. „Der Goldpreis ist seit
30 Jahren nicht mehr so ex-
trem angestiegen und hat
seinen bisherigen Höchst-
stand erreicht. Maßgeblich
ist immer der Feingoldan-
teil“, erklärt Herr Akbaba.
Dieser sei entweder anhand
eines Stempels ersichtlich
oder werde mit Hilfe eines
Säuretestes bestimmt. „Uns
ist wichtig, dass der Kunde

versteht, wie wir rechnen“,
verdeutlicht Herr Akbaba
seinen Anspruch an Trans-
parenz. „Daher erfolgen bei
uns auch sämtliche Schrit-
te der Beurteilung und Be-
rechnung vor Augen des
Kunden.“ Ist man sich über
den Preis einig geworden,
erhalten Kunden bei Juwe-
lier Valkenberg in Hanau
auf Wunsch sofort Bargeld
ausgehändigt. Gleiches gilt
für den Ankauf von Silber
und Platin. Sämtliches Gold
und andere Edelmetalle
werden über die Zentrale
gesammelt, eingeschmol-
zen und recycelt. Auf Grund
der Masse verzichtet die

Zentrale auf Extrakosten für
Schmelze und Legierungs-
trennung. Für viele Men-
schen ist der Verkauf ihres
Edelmetalles die schnellste
Möglichkeit, wieder flüssig
zu werden. Der Juwelier
Valkenberg hat sich mit
seinen vielen Standorten
in Deutschland auf den
Altgoldankauf speziali-
siert. Die Kunden werden
im Geschäft in Hanau, Am
Freiheitsplatz 1, von einem
Team von Fachleuten beim
Verkauf ihres Edelmetalls
freundlich und seriös bera-
ten.

Ihr Spezialist für Goldankauf.

Familie Schulz.

Am Freiheitsplatz 1 (Nähe Forum gegenüber Busbahnhof) • 63450 Hanau • Telefon 06181/5 08 47 44
info@juwelier-valkenberg.de • Montag – Freitag 10 – 18 Uhr, Samstag 10 – 16 Uhr


